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Der OHV konnte leider das vorgege-
bene Ziel unseres Geschäftsführers, Ers-
ter zu werden, nicht annähernd errei- 
chen. Aber dabei muss festgehalten 
werden, dass in einigen Spielen für den 
OHV, den Chancen nach zu urteilen, 
viel mehr drin gewesen wäre, als mit 
hängenden Köpfen aus der Halle zu 
gehen. Wichtig ist, dass die Mannschaft 
das auch so sieht, weiterhin klaren 
Kopf behält und zukünftig eine Wende 
in der Spielanlage anstrebt und diese 
auch umsetzt.  
Daran wird das OHV-Trainerteam arbei-

ten. Wir dürfen uns auf eine span-
nende Auseinandersetzung freuen.  
Wir begrüßen unsere treuen Fans und 
Zuschauer und ganz besonders unsere 
Gäste aus der Nachbarschaft, HSG Varel 
mit ihren Offiziellen und ihren mit-
gereisten Fans.  
Auch unsere Schiedsrichter und die 
Sportkameraden am Zeitnehmertisch 
heißen wir herzlich willkommen.  
Wir begrüßen auch herzlich die vielen 
OHV-Helfer, die Securitys, die Malteser 
und unseren Hallensprecher Didi und 
Daniel an der Musikanlage.  
Heute erleben wir das 12. Heimspiel, 
das heißt, drei haben wir hier nur noch 
zu erwarten, dann ist die Saison 2025/26 
vorbei! Und schauen wir unser Restpro-
gramm an, stellen wir fest, dass noch ei-
nige Brocken auf uns zukommen.  
Aber, bange machen gilt nicht!  
Wir werden unsere Mannschaft in den 
restlichen Heimspielen lautstark den 
Rücken stärken und unser Fan-Club 
sowie die Trommler werden das Team 
auch bei den Auswärtsspielen weiter-
hin kräftig unterstützen.  

BegrüßungMoin   
   liebe OHV-Handballfreunde! 
 
Nach dem ersten Lokal-Derby ge- 
gen den Wilhelmshavener HV folgt 
heute gleich das zweite, gegen unseren 
Nachbarn HSG Varel.  
Beide Mannschaften waren am letzten 
Wochenende spielfrei.  
Wir empfangen heute im zweiten Lo-
kal-Derby ganz besonders herzlich un-
seren ehemaligen Trainer Arek Blacha 
und seine Mannschaft aus der Nachbar-
schaft HSG Varel und die vielen mit-
gereisten Fans.  
Wir freuen uns auf diesen handball-
sportlichen Vergleich und wünschen 
uns ein schönes, faires Spiel.  
Als  Aufsteiger machen die Vareler ei-
nen guten Eindruck und es scheint so, 
als würden sie sich vorerst im unteren 
Dríttel der Tabelle festsetzen, was si-
cherlich auch im Moment ihren An-
sprüchen entspricht.   
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ABV Bedachung und Bautenschutz GmbH | Kornkamp 2 | 26605 Aurich | Tel.: 04941 / 96 00 0 | info@abv-bedachung.de | www.abv-bedachung.de

FÜHRENDER ANBIETER VON FLACHDÄCHERN, GRÜNDÄCHERN, 
ZIEGELDÄCHERN, STAHLHALLEN UND HOLZBAU IM NORDWESTEN

Öffnungszeiten:
Di. - Do. 11.30 - 14.00 Uhr und 17.30 - 23.30 Uhr
Fr. - Sa. 11.30 - 14.00 Uhr und 17.30 - 0.00 Uhr
So. 11.30 - 14.00 Uhr und 17.30 - 22.30 Uhr

Restaurant

Akropolis
Restaurant

Akropolis
Griechische SpezialitätenGriechische Spezialitäten

Öffnungszeiten:
Di. - Do. 11.30 - 14.00 Uhr und 17.30 - 23.30 Uhr
Fr. - Sa. 11.30 - 14.00 Uhr und 17.30 - 0.00 Uhr
So. 11.30 - 14.00 Uhr und 17.30 - 22.30 Uhr

p ätenGriechische SpezialitäGriechische SpezialitäGriechische Spezialitäätenäten
Familie Kapnotzis
Fockenbollwerkstraße 26 · 26603 Aurich
Telefon 04941 959297 + 974638 · Fax 974639
www.akropolis-aurich.de



INTERNES

Platz                Verein                                                    Spiele                    Tore                         Punkte

HANDBALL-TABELLE 25/26

 

  1    TV Emsdetten                                  24              848 : 633         46 :   2 

  2    TuS Vinnhorst                                  24              807 : 646         42 :   6      

  3    ASV Hamm-Westfalen                    23              826 : 665         41 :   5 

  4    TuS Spenge                                      24              817 : 744         32 : 16  

  5    TSG A-H Bielefeld                            24              743 : 721         28 : 20 

  6    OHV Aurich                                      23              727 : 711         27 : 19     

  7    VfL Fredenbeck                                24              734 : 762         24 : 24 

  8    Team HandbALL Lippe II                 23              695 : 713         22 : 24 

  9    Wilhelmshavener HV                      24              704 : 746         21 : 27 

10    VfL Eintracht Hagen II                     24              702 : 762         18 : 30

11    TSV Anderten                                  22              667 : 691         16 : 28 

12    HSG Varel                                         22              631 : 707         15 : 29 

13    Ahlener SG                                      23              656 : 715         15 : 31

14    TSV GWD Minden II                        23              702 : 758         12 : 34 

15    TV Bissendorf-Holte                        24              730 : 827         12 : 36 

16    ATSV Habenhausen                         23              596 : 784           3 : 43   

3. Liga 
Nord-West

Liebe Handballfamilie, 
liebe Spielerinnen und Spieler, 
liebe Ehrenamtliche und 
Freunde des OHV,  
der Thomas-Greulich-Eule-Gedächtnis-
preis steht für Menschen, die unseren 
Verein tragen. Menschen, die Verant-
wortung übernehmen, die Zeit investie-
ren und die dafür sorgen, dass unser  
 

Verein mehr ist als nur Handball – näm-
lich Gemeinschaft.  
In diesem Jahr geht dieser Preis an je-
manden, der genau dafür steht:  
Dennis Pahl.  
Dennis kam 2013 nach Aurich und be-
gann ganz klassisch als Spieler in unse-
rer zweiten Herrenmannschaft. Bis 2017 
stand er dort auf der Platte. Aber offen-
sichtlich hat er damals schon gemerkt: 
Nur Handball spielen – das reicht ihm 
beim OHV nicht.  
2016 wurde er von Sergej Toma als Be-
treuer zur B-Jugend geholt. Und Dennis 
hat diese Aufgabe sofort mit voller Lei-
denschaft angenommen. Vier Jahre 
lang – davon zwei Jahre B-Jugend und 
zwei Jahre A-Jugend – hat er diese 
Mannschaften begleitet.  
Dabei ging es ihm nie nur um Organisa-
tion oder um das Spiel am Wochenende. 
Dennis wollte vor allem eines: eine 
echte Verbindung zu den Jungs auf-
bauen. Wer erinnert sich nicht an die 
Sommerfahrten nach Italien? Diese Rei-
sen haben die Mannschaft zusammen 
 

geschweißt und gezeigt, was Teamgeist 
wirklich bedeutet.  
Ich vermute aber, ein bisschen Sonne, 
Pizza und Vino waren auch Teil des Trai-
ningsplans.  
Viele dieser Spieler sind heute noch Teil 
unserer Handballfamilie – und Dennis ist 
ihnen treu geblieben. Bis heute ist er im 
Umfeld der A-Jugend aktiv.  
Doch damit nicht genug: Seit mittler-
weile drei Jahren unterstützt er auch 
unsere zweite Herrenmannschaft als 
Zeitnehmer und Betreuer.  
Dann gibt es noch eine Aufgabe, bei der 
wahrscheinlich viele im Verein sagen 
würden: „Danke, aber lieber nicht.“  
Wer hat schon einmal versucht, Spiel-
pläne zu koordinieren. Das ist keine 
kleine Aufgabe. Auch diese Verantwor-
tung hat Dennis übernommen. Mit viel 
Geduld, Überblick und Herzblut sorgt er 
dafür, dass unsere Heimspieltage funk-
tionieren. Dass Mannschaften, die sich 
gegenseitig aushelfen, nicht gleichzeitig 
spielen müssen. Und dass gerade im Ju-
gendbereich – etwa bei den Doppel-
spieltagen der E-Jugend – gemeinsame 
Termine gefunden werden, damit Fahr-
ten reduziert werden können.  
Kurz gesagt: Er versucht, Ordnung in 
einen Haufen Handballtermine zu brin-
gen – und das ist ungefähr so einfach 
wie eine Kabinenansprache nach einer 
Niederlage.  
Dennis macht all das mit Ruhe, Über-
blick und unglaublich viel Engagement. 
Oft im Hintergrund, oft selbstverständ-
lich – aber für den Verein von unschätz-
barem Wert. 
 

Lieber Dennis, 
 
Menschen wie du sind das Fundament 
eines Vereins. Ohne Engagement wie 
deins würde vieles nicht funktionieren. 
 
Deshalb ist es uns eine große Freude 
und Ehre, dir heute den Thomas-Greu-
lich-Eule-Gedächtnispreis zu verleihen. 
 
Herzlichen Glückwunsch,  
Dennis! 
 

Wir bedanken uns für alles,  
was du für den OHV machst! 
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3. Liga 
Nord-West
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Ihr Experte für  
nachhaltige Sachwerte.
Jetzt mehr erfahren auf:  
ökorenta.de

ÖKORENTA Gruppe | Kornkamp 52 | 26605 Aurich | ökorenta.de

© Stadt Erkner

Aus der Region – für die Region 

Wir sind dabei, wenn es um unvergessliche  
Momente geht. EWE unterstützt eine Vielzahl von 
Veranstaltungen und Vereinen in deiner Region!

#EWEmachtsmöglich

Leistung braucht Gemeinschaft!
Teamgeist, Taktik und Tempo – was den Handball so besonders macht, spüren alle,  
die für den OHV Aurich auflaufen und mitfiebern.

Als starker Player für Erneuerbare Energien wissen wir, was Kraft und Bewegung im Team  
erreichen können. Auch auf unserem Spielfeld geht es um vollen Einsatz – mit dem Ziel,  
gemeinsam etwas zu verändern: für die Region, für die Zukunft,  
für 100 Prozent Erneuerbare Energien.

Wir wünschen dem OHV Aurich eine erfolgreiche Saison voller Power, 
Zusammenhalt und Rückenwind.

alterric.com
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Als bei der Handball-Europameister-
schaft in Skandinavien der erste An-
pfiff ertönte, war eines bereits 
entschieden: Die Grundlage für kör-
perliche und geistige Leistung war 
lange vorher geschaffen und fest-
gelegt. Nicht nur im Fitnessraum 
oder im Video-Studium, sondern 
ebenso hinsichtlich der Ernährung. 
Handball gehört bekanntlich zu den 
anspruchsvollsten Tempoballsportar-
ten überhaupt – oftmals über 60 Mi-
nuten am absoluten Limit.   
Inklusiv des Endspiels werden die Fi-
nalgegner innerhalb von 18 Tagen 
neun Partien ausgetragen haben. So 
etwas verlangt allen Beteiligten alles 
ab, entsprechend muss die Ernäh-
rung sein, vor allen Dingen an Spiel-
tagen.   
Aber vor einem solchen EM-Spiel 
geht es nicht um „satt werden“, son-
dern um die verfügbare Energie: gut 
gefüllte Speicher, stabile Verdauung, 
und bloß keine Experimente. Es ist 
nicht neu, dass die Ernährung wäh-
rend eines Turniers anders aussieht 
als im normalen Alltag. Vor allem bei 
den kurzen Abständen zwischen den 
einzelnen Spielen kann die richtige 
Ernährung den Unterschied aus-
machen.   
Komplexe Kohlenhydrate stehen da-
bei ganz oben auf der Liste, denn sie 
sind der wichtigste Treibstoff für in- 
 

tensive Belastungen. Süßkartoffeln, 
Reis, Vollkornprodukte, Haferflocken 
enthalten genau das, was der Körper 
braucht und wodurch das Gehirn 
schnell über die notwendige Energie 
verfügt. Bananen und Müsli-Riegel 
genügen zur Not auch. Wegen der 
Dauerbelastung ist die Regeneration 
immens wichtig und da hilft eine 
moderate Eiweißzufuhr durch mage-
res Fleisch, Fisch, Eier oder pflanzli-
che Alternativen. Alles in Maßen, um 
die Verdauung nicht unnötig zu be-
lasten.   
Fette sind zu reduzieren, Ballast-
stoffe klug zu dosieren. Alles frisch 
und möglichst hochwertig. Und dass 
Schwerverdauliches kontraproduktiv 
ist, leuchtet wohl jedem ein.   
Das Turnier erlaubte niemandem ei-
ne Pause und beinah jede Partie er-
schien wie ein Endspiel. Jedes Spiel 
hatte seine Höhen und Tiefen, seine 
glänzenden Momente und die ande-
ren zeigten Zaubertore und Leicht-
sinnsfehler, Kempatricks und Latten- 
knaller, Andi Wolff und Buzzer Black- 
out. Alles zusammen zerrte unge-
mein an den Nerven.   
Da hieß es, kühlen Kopf zu bewah-
ren, sich der eigenen Stärken be-
wusst zu sein und ja nicht zu ver- 
krampfen. So und nur so konnte der 
nächste grandiose Erfolg gelingen.  
Insbesondere nach Spielen mit derart 
hoher emotionaler und physischer 
Intensität sind die Glykogenspeicher 
leer, die Muskulatur durch die im-
mense Anspannung und das wieder- 
 

holte Aufspringen extrem bean-
sprucht und das Immunsystem gefor-
dert. Vom Kopf ganz zu schweigen. 
Ausreichend zu trinken gilt es bereits 
in normalen Lebenslagen und ist hier 
zwingend angesagt. Leistungsein-
brüche durch Dehydrierung wären 
unverzeihlich gewesen. 
 
Bei jedem Match deines Teams warst 
du dabei, 3.600 Minuten reine Spiel-
zeit bei voller Konzentration; hast 
dich keine Sekunde lang geschont 
und bist auch nach 17 langen Tagen 
noch immer voll auf geistiger Höhe.  
 
Du hast mitgefiebert und mitgelit-
ten, warst voller Euphorie und 
manchmal der Verzweiflung nahe. 
Mit hochrotem Kopf und heiserer 
Stimme bist du aus manchem Spiel 
gekommen, um am nächsten Spiel-
tag wieder erholt im Fernsehsessel 
zu sitzen.   
 
All das konnte nur gelingen, weil 
dein genial durchdachter Ernäh-
rungsplan dich optimal vorbereitet 
in die EM geschickt und im Turnier-
verlauf bei besten Kräften und be-
merkenswerter Kondition auf Top- 
niveau gehalten hat.   
Und nach deinen disziplinierten Re-
generationsphasen warst du bei je-
dem Spiel runderneuert wieder da- 
bei: Hast alles verstanden, alles gese-
hen, alles kommen sehen und kannst 
heute mächtig stolz auf dich sein.   
Du bist wirklich phänomenal.  

    Willy Overmann   

Auf Topniveau



10 WIR!  HANDBALL IN OSTFRIESLAND

FAKT.solutions GmbH   ·   Fockenbollwerkstraße 33   ·   26603 Aurich   ·   agentur-fakt.de   ·         

MARKETING.
WERBUNG.

www.auricher-suessmost.de
Auricher Süssmost GmbH - Kreihüttenmoorweg 11 - 26607 Aurich - Öffnungszeiten Saftladen:  Mo - Fr  9 - 13 Uhr  und  14 - 17 Uhr

Fruchtig-frisches 
Trinkvergnügen.
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DEINE
       SÄFTE

aus Aurich.
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Bauunternehmung • Baustoffe • Baumarkt
Kunststofffenster und -türen aus eigener Produktion

Victorbur: 04942 911333 • Hinte: 04925 919425
www.redenius.de • info@redenius.de

Wir bieten Ihnen jede Möglichkeit 
für Ihr Bauvorhaben!

Planungen, Zeichnungen, Bauanträge, Teilarbeiten, Rohbauten oder 
schlüsselfertige Häuser, preisgünstige Anlieferung sämtlicher Baustoffe, 

Kunststofffenster und -türen aus eigener Fertigung, Wintergärten, Baugrundstücke

... der Bau ist unsere Sache!

Marktpassage 3 • 26603 Aurich

Tel. 0 49 41- 99 42 75 • Fax 0 49 41- 7 39 08 60 • Mobil 0174 - 8 83 53 55

mueller@aurich-finanz.de • www.aurich-finanz.de

Robert MüllerIhr unabhängiger Finanz-
und Versicherungsberater

ROBERT MÜLLER
Dipl. -Bankbetriebswirt ADG

� Geldanlagen - mehr als Ihre Bank Ihnen bietet
� Finanzierungen - die günstigsten Kredite
� Versicherungen - die besten Tarife

Herausgeber:

Ostfriesischer 

Handballverein Aurich e.V.

Geschäftsstelle:
Hafenstraße14, 26603 Aurich
Tel. 0 49 41- 9 94 59 94
Fax 0 49 41- 9 94 59 95
www.ohv-aurich.de
info@ohv-aurich.de

Redaktion: Friedrich Günsel
Aurich-Schirum, Kornkamp 25
Tel. 0 49 41- 2632

Druck: Druckerei Meyer GmbH
Aurich, Kornkamp 25
info@druckereimeyer.de
www.druckereimeyer.deI
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TSV Anderten             -  HandbALL Lippe II  

HSG Varel                   -  TSV GWD Minden II

VfL Fredenbeck          -  TV Emsdetten

OHV Aurich                 -  ASV Hamm-Westfalen

TV Bissendorf-Holte   -  Ahlener SG

TuS Vinnhorst             -  TSG A-H Bielefeld

ATSV Habenhausen    -  TuS Spenge

Freitag,27.  März 2026

Samstag,28.  März 2026

Sonntag,29.  März 2026

Freitag, 20. März 2026

Samstag, 21.  März 2026

Sonntag, 22.  März 2026

SPIELPLAN
3.LIGA

Staffel
Nord-West

Saison
2025/2026

SPIELPLAN
3.LIGA

Staffel
Nord-West

Saison
2025/2026

Wilhelmshavener HV -  TuS Spenge

ATSV Habenhausen   -  TSV Anderten

Ahlener SG                 - ASV Hamm-Westfalen

OHV Aurich                -   HSG Varel
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LBS-Beratungszentrum
Norderstr. 12 | 26603 Aurich | Tel. 0 4941/9738-0

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.
Wir. In der LBS Nord.

Jens Dieker und Susanne Bley

Bei uns sind Sie gut beraten!
Finanzierungen | Bausparen

Nutzen Sie unsere Kompetenz zu dem Thema 
Bausparen, inkl. staatl. Förderungen und die Möglichkeit 
der Finanzierung aus einer Hand.
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Silomon GmbH & Co. KG
Burgstr. 2 - 8 . 26603 Aurich | Neuer Weg 29 - 32 a . 26506 Norden
Mo. - Fr. 9:30 - 18:30 Uhr, Sa. bis 18:00 Uhr . www.silomon.de

WIR SIND MODE
In Aurich & Norden

. . . sie waren im Dezember 
Einlaufkinder beim OHV
Mit ihrer Mannschaft, Trainer*
innen und den Paten Robin und
Marten erlebten sie vor den
Weihnachtsferien ein etwas an-
deres Training. 

Die Eltern brachten viele leckere
Sachen für ein Buffet mit, es
wurden ganz viele Lieblings-
spiele gespielt, die mit Robin
und Marten gleich viel mehr
Spaß machen.

Am Ende gab es für jedes Kind
Schokoladenweihnachtsmänner
von den Vereinen mit Unter-
stützung vom E-Center Coordes.
Und durch die Unterstützung
des Auricher Jugendhandball
Fördervereins noch ein Fahrchip
für das Pferdekarussell und Sü-
ßigkeiten. 

Im Januar flatterte eine Ein-
ladung zum Minispielfest von
Friedeburg Burhafe rein, wo wir
eine Mannschaft stellen konn-
ten. Alle waren mit Spaß dabei
und die Eltern freuten sich zu
sehen, was die Kinder alles
schon können.

Im Februar fand ein Minispiel-
fest in Aurich statt, aber hierzu
gibt es einen seperaten Bericht.

Die Minis des OHV/MTV haben viel erlebt. . .
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FENSTER
HAUSTÜREN
ÜBERDACHUNGEN
SOMMERGÄRTEN
WINTERGÄRTEN

Pollmann & Renken GmbH 
Kornkamp 42 | 26605 Aurich

WWW.POLLMANN-RENKEN.DE

moin@pollmann-renken.de
04941 1791-0

HEIMSIEG
FÜR IHR ZUHAUSE!
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Herzlich  
willkommen 

HSG VAREL hatte auch 
kaum Zeit zum Luft holen 
 
Eine Woche nach der 31:34-Heim-
niederlage gegen Team HandbALL 
Lippe II stand mit Tabellenführer TV 
Emsdetten der nächste schwere Aus- 
wärtsgegner an. „Wir werden ver-
suchen, uns dort so teuer wie mög-
lich zu verkaufen“, hatte HSG-Trai- 
ner Arek Blacha, der die Chance auf 
etwas Zählbares allerdings nicht 
allzu hoch einschätzte, gesagt.   
„Emsdetten hat zu Hause noch kei-
nen Punkt verloren. Das ist eine 
ganz andere Welt. Ich fahre aber 
nicht nach Emsdetten, um dort ein 
Debakel zu erleben“, betont Bla-
cha, dem auch in dieser Trainings-
woche kaum fitte und gesunde 
Spieler zur Verfügung standen. Die 
Gastgeber aus dem Kreis Steinfurt 
sind in dieser Spielzeit das Maß 
aller Dinge. Die Mannschaft von 
TVE-Trainer Lennart Lingener ran-
gierte bis Anfang Februar ohne 
Punktverlust unangefochten an der 
Tabellenspitze. Dann geschah das 
eigentlich Undenkbare: Team Hand- 
bALL Lippe II brachte dem TVE die 
erste Saisonniederlage bei. 33:35  
hieß es am Ende der Partie. Es  
dürfte allerdings nicht mehr als ein  

kleiner Kratzer im Lack sein, denn 
auch die beiden Mitkonkurrenten 
auf den Aufstieg ASV Hamm-West-
falen und TuS Vinnhorst leisteten 
sich schon Ausrutscher. Den Grund-
stein für die fast tadellose Saison 
legte bisher die bärenstarke 6:0-
Abwehrformation des Lingener-
Teams, die mit der Vinnhorster De- 
fensive zu den besten der 3. Liga 
zählt. Doch auch die Offensive des 
TVE  ist ein Erfolgsgarant.   
Besonders die Flügelzange mit dem 
österreichischen Nationalspieler 
Eric Damböck auf Linksaußen (141 
Tore) und Rechtsaußen Yannick Ter-
haer (98) ist von allen Ligakonkur-
renten  nur schwer in den Griff zu 
bekommen.    

„Wir werden uns auf uns konzen- 
trieren. Ich will wieder eine ge-
sunde Mannschaft haben“, sagt Trai- 
ner Blacha. Am 7. März traten die 
Vareler vor heimischem Publikum 
gegen den TuS Vinnhorst an. Varel 
hat sich in dem Spiel gut verkauft, 
konnte aber die Niederlage von 
29:38 Toren nicht verhindern.   
Danach hatte die HSG ein spiel-
freies Wochenende und bereitete   
sich ebenfalls in aller Ruhe auf das 
heutige Lokal-Derby in der „Ost-
friesen-Hölle“ in Aurich vor.  
Die Nachbarn aus Varel haben eben- 
falls noch ein strammes Rest-Pro-
gramm in der Drítten Liga zu be-
wältigen, und auch dort gibt es 
personelle Probleme.  
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T.CARSTENS
(ehem. H. Horst)
Gartenbau

IHR PERSONALDIENSTLEISTER

autocenter-yalzin

Rolf Janssen GmbH
Elektrotechnische

Werke

B-Plast 2000
Kunststoffverarbeitungs-GmbH

®

MEDIA
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GIDSEL SCHWÄRMT  
VON DEUTSCHLAND 
 
Dänemark feiert EM-Gold im Handball 
und Mathias Gidsel lobt das deutsche 
Team für seine starke Leistung. Der MVP 
des Turniers sieht Deutschland als größten 
Herausforderer für die Heim-EM 2027. 
 
Mathias Gidsel schob mal wieder eine Ex-
traschicht, als sich seine Mitspieler längst 
am spontanen Europameister-Menü lab-
ten. Bestens ausgerüstet mit Tuborg-Fla-
schen und Hot Dogs schlenderten Europas 
neue Handball-Könige nach dem 34:27 
(18:16)-Endspielerfolg mit einem seligen 
Lächeln durch die Interviewzone, während 
Gidsel mit der Goldmedaille um den Hals 
plötzlich und ungefragt zum Lobgesang 
auf das deutsche Team ansetzte. 
 
„Wenn ich Deutscher wäre, wäre ich auch 
stolz auf die Leistung, wie sie dieses Tur-
nier gespielt haben.  
 
Das ist unfassbar", sagte der Welthand-
baller von den Füchsen Berlin: „Es macht 
mir ein bisschen Angst, dass sie den Heim-
vorteil nächstes Jahr haben. Ich glaube, 
jetzt ist die deutsche Mannschaft unser 
größter Gegner.  
 
Wir müssen akzeptieren, dass sie nah an 
uns dran sind und eine unfassbare junge 
Mannschaft haben."  
 
Wenn sein Team den Heimvorteil nicht ge-
habt hätte, so Gidsel, „dann glaube ich 
nicht, dass wir Europameister geworden 
wären".
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Leerer Landstraße 78 • 26605 Aurich 

Telefon:    04941/9333-0 
e-Mail:      info@freese-elektro.de 
Internet:    www.freese-elektro.de

ROSENBOOM 
IMMOBILIEN

IMMOBILIE VERKAUFEN –
ABER ZU WELCHEM PREIS?

JETZT 

kostenfreie  
Beratung sichern! 

Rosenboom Immobilien GmbH | Telefon 04941 69 78 826  
info@rosenboom-immobilien.com | www.rosenboom-immobilien.com

< Hier gelangen Sie zu unserer  
   kostenfreien Online-Marktpreiseinschätzung

Kostenfreie Marktpreiseinschätzung ✔

✔

Mehr als 3.500 zufriedene Kunden ✔
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Dafür bieten wir dir:

Flexible Arbeitszeiten & hybrides Arbeiten

Weiterbildung & echte Entwicklungschancen

Jobrad, Mitarbeiterrabatte & starke Benefits

Ein starkes E-Commerce-Netzwerk

Komm ins Team Bodenglück – wir freuen uns auf dich!

Teamplayer!Bodenglück sucht

Wachse mit uns! Werde Teil eines innovativen 
E-Commerce-Unternehmens mit Herz

www.bodenglueck.de  ·  26624 Georgsheil

Be Accountable, Imagine Better und Be respectful

Baettr ist ein wachsendes Unternehmen 

im Bereich der erneuerbaren Energien,

das sich auf nachhaltige Produkte und Prozesse konzentriert.

Mit 1.200 talentierten und motivierten Kollegen weltweit bieten wir dir eine großartige Chance,
Teil unserer ehrgeizigen Reise, hin zu grüner Energie zu werden.

Auf unserer Homepage findest du alle
aktuellen Stellenausschreibungen -
auch in Ostfriesland
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stahlbau.de
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Im Kletterwald Aurich erwartet dich ein Tag voller Spaß, Bewegung und frischer Waldluft. Ob Groß oder

Klein unsere Parcours bieten für jedes Alter das passende Abenteuer. Schon ab 3 Jahren können

Kinder bei uns erste Klettererfahrungen sammeln. Und für alle, die den besonderen Kick suchen: Unser

höchster Parcours führt dich in luftige 12 Meter Höhe Adrenalin garantiert! Einfach vorbeikommen

wir zeigen dir, wie viel Spaß Klettern macht!

h ein Tag voller Spag voller Spa

s Alter d

Unsere Jugendkoordinatorin Judith
Schoolmann begrüßte TuRa Marien-
hafe, TSV Holtrop, SV Warsingsfehn /VfR
Heisfelde, TSV Ostrhauderfehn und die
Auricher Mannschaften mit den Eltern. 

Das Turnier fand mit insgesamt 7 Mann-
schaften statt und für viele Kinder war
es das erste Turnier und dementspre-
chend waren sie sehr aufgeregt. Es
wurde auf zwei Spielfeldern gespielt,
und nachdem die Nervosität verklungen
war, zeigten alle was sie schon können.
Ein großes Dankeschön geht an unsere
beiden Schiedsrichter, die die Aufgabe
perfekt gemeistert haben. 

Insgesamt haben sie 53 mal ein Tor ge-
pfiffen und jeder Treffer wurde laut-
stark von den Fans gefeiert. Aber auch
die ein oder andere Torhüter-Parade
wurde gesehen, sehr zur Freude von
Marten Jungvogel, der es sich zusam-
men mit Robin Leunissen nicht nehmen
ließ, als Paten der Auricher Minis beim
Spielfest reinzuschauen. Und das, ob-
wohl sie später selbst noch zum Aus-
wärtsspiel fahren mussten. 

Am Ende bekamen die Mannschaften
eine Urkunde und was zum Schlickern
von den OHV-Spielern überreicht, und
es wurde ein Gruppenfoto gemacht. 

Die Eltern boten mit Unterstützung des
Auricher Jugendhandball Fördervereins
eine tolle Cafe’teria mit Brötchen, Ku-
chen, Muffins, Laugengebäck, Kaffee,
Kaltgetränken und Schokoriegel an.

Danke für Eure Unterstützung!

 Minispielfest am Valentinstag des OHV/MTV in der Ellernfeld-Halle

Fotos: Privat
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www.autocenter-yalcin.de

UNSEREN NEUEN HAUPTSTANDORT FINDEN SIE:

Hans-Heiner-Müller Str. 6
26605 Aurich-Schirum
(Neues Gewerbegebiet)

S p o r t  l e h r t 
uns Teamgeist, 
Bildung lehrt 
uns Weitblick.

Beides führt Beides führt 
zum Erfolg!zum Erfolg!

Bildung 
ist das &

AurichAurich 
EmdenEmden

Leer
NordenNorden 

WittmundWittmund
WesermarschWesermarsch

OldenburgOldenburg 
CloppenburgCloppenburg

VechtaVechta
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Aus Sicht
des
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TRAINERS

feld ist es aber noch viel zu früh)
und auch Axel kuriert seinen
frisch operierten Nasenbein-
bruch aus und wird heute nicht
für uns ins Spielgeschehen ein-
greifen können. Hoffen wir,
dass seit dem Redaktionsschluss
keine weiteren Verletzten hin-
zugekommen sind. 

Im Training selbst sind keine be-
sonderen Inhalte erarbeitetwor-
den, neben den Fitnessaspekten
und schwerpunktmäßig hand-
ballerischen Anteilen ging es
natürlich auch zu einem großen
Teil um die taktische Ausrich-
tung in diesem Spiel. Und es
war bei allen Beteiligten eine
konzentrierte Vorfreude auf das 

heutige Spiel zu spüren. Nach-
dem wir unsere Derbybilanz in
dieser Saison bislang ausgegli-
chen gestaltet haben (gegen
Wilhelmshaven haben wir in
WHV gewonnen, in Aurich lei-
der verloren, das Hinspiel gegen
Varel endete 32:32 unentschie-
den), haben wir heute die
Chance, die Waage zu unseren
Gunsten ausschlagen zu lassen. 

Vorfreude haben wir aber na-
türlich auch, da gleich eine
ganze Reihe von Ehemaligen
des OHV Aurich mittlerweile in
Diensten der HSG Varel steht
und heute den Weg in die Spar-
kassen-Arena angetreten hat.
Ohne eine feste Reihenfolge 

Moin, 
liebe Handballfreunde,
die Reaktion, die unsere Mann-
schaft nach der Niederlage im
Derby gegen Wilhelmshaven
gezeigt hat, hat mich schlicht
umgehauen und die hatte ich so
eindrucksvoll auch nicht erwar-
tet. Zunächst hatte uns das ver-
lorene Heimspiel vor einer
überragenden Kulisse (an dieser
Stelle noch einmal herzlichen
Dank an alle, die dabei waren
und uns so gelungen unter-
stützt haben) echt zu schaffen
gemacht, da wir wussten, dass
wir die „Schuld“ nur bei uns
selbst suchen müssen. 

Das Feuerwerk, das wir dann
nicht einmal eine Woche später
in Habenhausen gezündet ha-
ben, war beeindruckend und
wir haben mit einer geschlosse-
nen Mannschaftsleistung voll-
kommen verdient mit 37:24
gewonnen. 

Und nachdem das dann aus den
Köpfen war, hatten wir zwei
Wochen Zeit, uns auf das heu-
tige Spiel vorzubereiten. Diese
Zeit haben/mussten wir aber
auch ein wenig zur Belastungs-
steuerung nutzen, da die ver-
gangenen Spiele allesamt sehr
kräftezehrend waren und wir
auch wieder wegen der Messe
fünf Tage auf die Arena als Trai-
ningsstätte verzichten mussten. 

Seit dieser Woche liegt der Fo-
kus aber voll auf dem Spiel und
unserem heutigen Gegner. Lei-
der müssen wir verletzungsbe-
dingt immer noch auf Max
verzichten (er ist zwar wieder
regelmäßig bei uns im Training,
für einen Einsatz auf dem Spiel-
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nur drei Punkte entfernt ist, 
trifft die HSG bis auf das Spiel 
gegen Spenge nur noch auf 
Mannschaften aus der unteren 
Tabellenhälfte.  
 
Und dass es spielen und Tore 
werfen kann, wissen wir spätes-
tens aus dem Hinspiel.   
In dieser Hinsicht ragen Joel 
Hoppe (117 Tore), Mohamad Si-
bahi (82 Tore) und Nicholas Beck 
(76 Tore) aus einer geschlosse-
nen Mannschaftsleistung ein  
wenig hervor.  
 
Wir wissen um die Stärken un-
seres heutigen Gegners HSG 
Varel und sind, wie immer, wie-
der einmal gewarnt.  

Lassen Sie uns auch dieses Mal 
gemeinsam dafür sorgen, dass 
die „Ostfriesenhölle“ ihrem Na- 
men gerecht und zu einer un-
einnehmbaren Festung für un-
seren OHV wird und die Punkte 
damit hierbleiben.  
 
Wir begrüßen das Schiedsrich-
tergespann Nils Blümel und Jens 
Vortmann (beide Berlin) ganz 
herzlich und wünschen ihnen 
ein glückliches Händchen bei ih-
ren Entscheidungen.  
 
Wir hoffen auf ein faires Spiel 
mit lautstarker Unterstützung 
durch unsere Fans und einem 
erzielten Treffer mehr für uns!  
In diesem Sinne:  Eric Hettmann 

sind das Niklas Bachmann, Fynn 
Menne, Frederick Lüpke, Evgeny 
Vorontsov und Arek Blacha.   
Mit allen habe ich jeweils meh-
rere Jahre zusammen gearbei-
tet (mit Evgeny noch in der 
letzten Saison und mit Arek in 
der Konstellation Trainer/Co-
Trainer sicherlich am intensivs-
ten) und freue mich bei jedem 
Einzelnen auf ein Wiedersehen.   
Aktuell steht die HSG Varel als 
Aufsteiger in die 3. Liga mit 
15:29 Punkten auf Platz 12 der 
Tabelle. Mit dem Abstieg sollte 
das Team aus dem benachbar-
ten Friesland aber dennoch 
nichts zu tun haben, denn auch, 
wenn der erste Abstiegsplatz 

Gislason bekräftigt Interesse an Vertragsverlängerung  
Nach der Heim-Weltmeisterschaft im Januar 2027 läuft der Vertrag von Handball - 
Bundestrainer Alfred Gislason aus.  
 
In den Ruhestand will Handball -Nationaltrainer Alfred Gislason nach der Heim-Weltmeisterschaft im Januar 
2027 definitiv nicht gehen. „Ich habe nie einen Hehl daraus gemacht, dass ich erst einmal nicht aufhören 
möchte mit Handball nach der Weltmeisterschaft und gerne mit dieser Mannschaft weiterarbeiten würde", 
sagte der 66-Jährige vor den Testspielen.  
 
Aktuell läuft Gislasons Vertrag mit dem Deutschen Handballbund (DHB) bis nach der WM vom 13. bis 31. 
Januar 2027. Der Bundestrainer sieht daher den Verband am Zug. Er habe sehr guten Kontakt zu allen Leuten 
dort und sei locker. „Ich habe immer signalisiert, mein Vertrag läuft aus nach der WM, und sie müssen ent-
scheiden, wie es weitergeht. Ich werde diese Entscheidung akzeptieren", betonte der Isländer. 
 
„Man sollte den Job eines Bundestrainers auch nicht immer mit Blick auf irgendwelche Ergebnissen von sol-
chen Großturnieren infrage stellen, sondern abhängig machen von der Arbeit, die er macht, wie die Mann-
schaft das annimmt und ob man mit der Art, Handball zu spielen, zufrieden ist oder eben nicht“, hatte Pascal 
Hens gegenüber handball-world angesichts der Diskussionen rund um die letzte EM erklärt. KE
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GARRELS OPTIK + AKUSTIK GMBH  
Marktpassage 5 | 26603 Aurich| Tel.: 04941 6042240 | www.garrels-aurich.de

Handball genießen 
ohne Kompromisse!
Erleben Sie das OHV-Spiel mit allen Sinnen. 
Wir laden Sie herzlich ein und prüfen Ihre Ohren 
sowie Augen, damit Sie jeden Moment scharf 
verfolgen können.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Spiel!

FÜR EIN
GRATIS SEHTEST 
ODER HÖRTEST!

JETZT
TERMIN
SICHERN!

Ausverkaufte Sparkassen-Arena
Das langersehnte Lokal-Derby gegen den Wilhelmshavener HV wurde zum Derby-
Krimi mit Tumulte und Emotionen! An anderer Stelle (Seite 45) mehr dazu! 

Foto: Tjark Müller
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Autohaus Gebr. Schwarte Aurich GmbH
Emder Straße 3 | 26607 Aurich | 04941 15-100 | 

aurich@autohaus-schwarte.de | www.autohaus-schwarte.de

erfolgreiche Saison!
Wir wünschen eine

Dengelstraße 1 · 26629 Großefehn 

Telefon: 0 49 43 - 40 976 37
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SPIELPLAN
1.Herren  Saison 2025/26
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Mit uns sind Sie  
immer am Ball.

Vertrauen Sie auf 
die Vorsorgestrategie 

Brandkasse! 

Versicherungsfachwirt

Esenser Straße 82 
26603 Aurich

Gemeinsam stark mit:

Jeder Euro für die Jugend lohnt sich!
Mit 30,00 Euro kannst Du die Jugend unterstützen! 

So 24.08.   17.00 h    OHV Aurich                 -  TV Bissendorf-Holte    31 : 24   

Sa  30.08.   19.30 h    VfL Eintr. Hagen II      -  OHV Aurich        28 : 32    

So 07.09.   17.00 h    OHV Aurich                 -  TuS Spenge                  24 : 35        

Sa  13.09.   19.00  h   TSV GWD Minden II    -  OHV Aurich        33 : 36         

So 21.09.   17.00 h    OHV Aurich                 -  TSV Anderten        37 : 36          

So 28.09.   17.00 h    OHV Aurich                 -  Ahlener SG                 38 : 35           

Sa  04.10.   18.00 h    Wilhelmshavener HV -  OHV Aurich        29 : 31   

Sa  11.10.   17.00 h    OHV Aurich                 -  ATSV Habenhausen     39 : 30       

So 26.10.   17.00 h    ASV Hamm-Westfalen-  OHV Aurich        35 : 29    

Sa  01.11.   19.30 h    HSG Varel                   -  OHV Aurich        32 : 32         

So 09.11.   17.00 h    OHV Aurich                 -  TSG A-H Bielefeld      24 : 27                 

Sa  15.11.   19.00 h    TV Emsdetten             -  OHV Aurich                 36 : 28          

So 23.11.   17.00 h    OHV Aurich                 -  HandbALL Lippe II      37 : 30           

So 07.12.   17.00 h    OHV Aurich                 -  TSV GWD Minden II    32 : 29    

So 14.12.   17.00 h    OHV Aurich                 -  TuS Vinnhorst       31 : 35            

Sa  20.12.   19.30 h    VfL Fredenbeck          -  OHV Aurich                29 : 35    

So 11.01.   17.00 h    TV Bissendorf-Holte   -  OHV Aurich                ausgef.

So 18.01.   17.00 h    OHV Aurich                 -  VfL Eintr. Hagen II        30 : 29      

Sa  24.01.   19.15 h    TuS Spenge                 -  OHV Aurich        34 : 32           

Sa  07.02.   19.15 h    TSV Anderten             -  OHV Aurich        34 : 25    

Sa  14.02.   19.30 h    TSV Bissendorf-Holte -  OHV Aurich        32 : 21

Sa  21.02.   19.00 h    Ahlener SG                 -  OHV Aurich        27 : 30 

So 01.03.   17.00 h    OHV Aurich                 -  Wilhelmshavener HV  26 : 28      

Sa  07.03.   19.00 h    ATSV Habenhausen    -  OHV Aurich        24 : 37   

So 22.03.   17.00 h    OHV Aurich                 -  HSG Varel                  

So 29.03.   17.00 h    OHV Aurich                 -  ASV Hamm-Westf.   

So 12.04.   17.00 h    TSG A-H Bielefeld       -  OHV Aurich       

So 19.04.   17.00 h    OHV Aurich                 -  TV Emsdetten  

Sa  25.04.   18.00 h    HandbALL Lippe II      -  OHV Aurich         

Sa  02.05.   19.00 h    TuS Vinnhorst             -  OHV Aurich           

So 10.05.   17.00 h    OHV Aurich                 -  VfL Fredenbeck



OHV-KADER

Pal Merkovski
05.05.2000

Marten Jungvogel
16.04.2001

Axel Rämhed
14.08.1998

Adriano Folkers
06.06.2007

Vincent Kreiselmaier
12.02.2006

Kevin Wendlandt
28.07.1989

Renate Kleeblatt
Ärztin

Dr.med. - Orthopädie
Jan Gravemann

Felix Ilmer
Physiotherapeut

Portraits erstellt von 
Agentur FAKT. Andree Kühnel

HSG Varel

  4        Nicholas Beck

  5        Kai Schildknecht

10        Mohamad Sibahi

11        Kevin Langer

15        Jan Derk Janssen

17        Evgeny Vorontsov

19        Luca de Boer

21        Hendrik Osterthun

26        Niklas Bachmann

27        Noah Duris

29        Joel Hoppe

33        Fynn Menne

34        Louis Kamp

35        Tobias Schwolow

41        Frederik Lüpke

47        Johan Korsgaard

91        Joost Sanders

Trainer:              Arek Blacha

MA-Arzt:           Dr. med. Tim Brinkmann

Physio:               Dennis Ligthart

Unsere GÄSTE

AGENTUR-FAKT.DE

MARKETING. WERBUNG.

autocenter-yalzin

doepke_5962014_schalterueberblick_de.indd   1 30.04.2025   13:51:49

T.CARSTENS
(ehem. H. Horst)
Gartenbau

Rene Mihaljevic
31.10.1997

Alon Oberman
04.08.1999

Robin Leunissen
28.04.2001



Torben Hübke
16.05.2002

Maximilian Bähnke
19.09.1998

Christopher Braun
01.05.2000

Nerdin Vunic
10.03.1999

Strahinja Vucetic
21.05.1998

Luke Stricker
24.09.2002

Holger Erdelt
Athletik-Trainer

Hannah Trauernicht
Physiotherapeutin

Amelie Wolf
Physiotherapeutin

Sven Suton
Trainer

Eric Hettmann
Co-Trainer

Thomas Grotjan
OHS-Geschäftsführer

         

1    Marten Jungvogel          TW    

12    Pal Merkovski                        TW    

44    Adriano Folkers                         TW    

5    Nerdin Vunic                                      RM

6    Strahinja Vucetic                                 RR

7    Luke Stricker                                            RL

9    Kevin Wendlandt                                      RL

13   Axel Rämhed                                               RR

14  Vincent Kreiselmaier                                  RM

15  Torben Hübke                                                  KM

21 Christopher Braun                                           RA

99 Hannes Janssen                                                 RA

24  Maximilian Bähnke                                          LA

55 Alon Oberman                                                     LA

29  Robin Leunissen                                                RL

31  René Mihaljevic                                                  KM 

Tainer: Sven Suton

Co-Trainer: Eric Hettmann

Athletik-Trainer: Daniel Moewius

Athletik-Trainer: Holger Erdelt

Team-Ärztin: Renate Kleeblatt

Orthopädie: Dr. med. Jan Gravemann

Physiotherapeutin: Hannah Trauernicht

Physiotherapeutin: Amelie Wolf

Physiotherapeutin: Eileen Jürrens

Physiotherapeut: Felix Ilmer

OHS-Geschäftsführer: 

Thomas Grotjan

GASTGEBER

B-Plast 2000
Kunststoffverarbeitungs-GmbH

®

IHR PERSONALDIENSTLEISTER

Rolf Janssen GmbH
Elektrotechnische Werke

MEDIA

Eileen Jürrens
Physiotherapeutin

Hannes Janssen
23.08.2007

Daniel Moewius
Athletik-Trainer
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www.krusebau.com 

 Farben

 Tapeten

 Bodenbeläge

 Parkett

 Glas

Ausführung sämtlicher Maler - und Bodenbelagsarbeiten

Malerbetrieb und Fachgeschäft

 Beratung     Einkauf     Ausführung
... weil Qualität 

überzeugt
Torfstraße 1 • 26632 Ihlow-Riepe • Telefon 04928 990069 • Fax 04928 990059

www.maler-jung.com • maler-jung@t-online.de

CAPAROL-
Fachbetrieb
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  1.  VfL Horneburg                 20     601 : 462 33 :   5 
  2.  SG Bremen-Ost                19     645 : 570 28 : 10 
  3.  TV Oyten                          20     591 : 566 23 : 15 
  4.  TV Dinklage                     20     618 : 586 23 : 15 
  5.  TV Neerstedt                    20     616 : 578 20 : 18 
  6.  HSG Delmenhorst            20     585 : 565 20 : 18 
  7.  Wilhelmhavener HV II      20     592 : 613 19 : 19 
  8.  VfL Fredenbeck II             20     586 : 609 18 : 20    
  9.  TSV Bremervörde             20     610 : 627 16 : 22 
10.  HSG Hunte-Aue Löwen    20     566 : 596 15 : 23        
11.  TV Schiffdorf                    19     561 : 593 13 : 24 
12   TSG Hatten-Sandkrug      20     527 : 588 13 : 25 
13.  OHV Aurich II                   20    573 : 627 11 : 27 
14.  TuS Haren                        20     534 : 625 11 : 27 

TABELLE  Oberliga Nord 
Stand: 19.03.26

OHV- 
SPIELPLAN 

Sa. 13.09.  19.15 h   HSG Delmenhorst             -  OHV Aurich                       41 : 19   

Do 09.10.  19.30 h   OHV Aurich II                    -  Wilhelmshavener HV        39 : 30   

Sa. 27.09.  19.30 h   TV Neerstedt                    -  OHV Aurich II                    31 : 29 

Fr.  03.10.  19.00 h   OHV Aurich II                    -  HSG Hunte-Aue Löwen     36 : 29   

So. 26.10.  16.00 h   VfL Fredenbeck II             -  OHV Aurich II                    26 : 38          

So  02.11.  15.30 h   OHV Aurich II                    -  TV Schiffdorf                    29 : 29   

So. 09.11.  18.30 h   TV Oyten                          -  OHV Aurich II                     37 : 34         

Sa. 15.11.  19.00 h   OHV Aurich II                    -  TSG Hatten-Sandkrug       33 : 33  

Sa. 22.11.  18.30 h   TuS Haren                         -  OHV Aurich II                    35 : 28          

Sa. 24.01.  14.30 h   Wilhelmshavener HV II     -  OHV Aurich II                    34 : 27 :             

Sa. 07.02.  18.00 h   OHV Aurich II                    -  TV Neerstedt                     25 : 32          

Fr.  13.02.  20.00 h   HSG Hunte-Aue Löwen     -  OHV Aurich II                     32 : 32          

So. 22.02.  15.00 h   OHV Aurich II                    -  VfL Fredenbeck II              29 : 31          

Sa. 07.03.  18.00 h   TV Schiffdorf                    -  OHV Aurich II                     39 : 35

Sa. 14.03.  18.30 h   OHV Aurich II                    -  TV Oyten                            32 : 40               

Sa. 21.03.  18.30 h   TSG Hatten-Sandkrug      -  OHV Aurich II                      

Sa. 09.05.  16.30 h   TV Dinklage                      -  OHV Aurich II                               

Sa. 28.02.  19.00 h   OHV Aurich II                -  VfL Horneburg                   18 : 33     

So. 14.12.  14.00 h   OHV Aurich II                    -  SG Bremen-Ost                 28 : 35           

Sa. 20.12. 18.00 h  TSV Bremervörde              -  OHV Aurich II                    33 : 31         

Sa. 18.02.  20.30 h   OHV Aurich II                    -  TV Dinklage                       32 : 36       

Sa. 17.01.  18.00 h   OHV Aurich II                    -  HSG Delmenhorst              29 : 33               

Sa. 11.04.  18.00 h   OHV Aurich II                    -  TuS Haren                                      

So. 19.04   16.30 h   VfL Horneburg                  -  OHV Aurich II                                      

Sa. 25.04.  18.30 h   SG Bremen-Ost                -  OHV Aurich II                                              

Sa. 02.05.  16.00 h   OHV Aurich II                    -  TSV Bremervörde                               

HVNB  
Oberliga 

Nord 
Männer

Saison 2025/26

Zweite Herren

zeit gab es einen 9:1-Lauf der 
Gäste, so dass das Spiel zur Pause 
praktisch schon entschieden war. 
Zwar hielt die kämpferische Ein-
stellung der Gastgeber nach der 
Pause weiter an. In den ersten 
acht Minuten vergrößerte sich 
der Rückstand nur um ein weite-
res Tor, doch danach stellten sich 
dieselben Fehler wie vor der Pau-
se wieder ein. Ganz deutlich war  
 

jetzt der Kräfteverschleiß, zumal  
mit Wilke de Buhr ein ganz wich-
tiger Spieler wegen einer Knie-
verletzung nach der Pause nicht 
mehr eingesetzt werden konnte.  
Wenn die Auricher Torleute, allen 
voran Edgars Kuksa, später dann 
Chris Eiben und Karsten Dalhoff, 
nicht noch einige Male sichere 
Tore der Gegner verhindert, und 
die Horneburger ihr Angriffsspiel  
 

Es waren angesichts der Tabellen-
lage und der augenblicklichen 
Form der Heimmannschaft nur 
wenige Zuschauer zum Gastspiel 
des Spitzenreiters VfL Horneburg 
gekommen. Dazu kam, dass die 
Auricher, wie schon so oft, nur 
mit einer Rumpftruppe antreten 
konnten: Nur sieben Feldspieler, 
davon drei Jugendliche, sollten 
die 60 Minuten praktisch fast oh-
ne Auswechselmöglichkeit be-
streiten. Wenig überraschend leg- 
ten die Horneburger auch gleich 
los und führten nach sechs Minu-
ten mit 4:0, ohne dass Aurich bis 
dahin, abgesehen von einem ver-
gebenen 7 m, auch nur eine Chan-
ce zum Torerfolg gehabt hätte. 
Doch plötzlich war die Mann-
schaft da. Nach einigen großarti-
gen Paraden von Edgars Kuksa 
gelangen Wilke de Buhr und Han-
nes Janssen in Gegenstößen eben- 
falls vier Tore in Folge und die Zu-
schauer rieben sich die Augen, 
zumal die Auricher danach das 
Spiel noch bis zum 7:7 in der 18. 
Minute ausgeglichen gestalten 
konnten. Doch dann war plötzlich 
der Faden wieder gerissen. Viel zu 
überhastete Würfe, zum Teil un-
verständliche Abspiel- und an-
dere technische Fehler ließen die 
Köpfe bei den Aurichern sinken. 
Dazu schienen einige Spieler 
schon jetzt mit ihren Kräften, 
dem Augenschein nach, fast am 
Ende zu sein. Kurz: bis zur Halb- 
 

OHV II erlitt deutliche  
18:33-Niederlage gegen  
den Spitzenreiter
Bericht von Ulrich Mittelstädt
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Nachrichten 
in Echtzeit!

aktion.on-online.de/on_ohv

QR-Code scannen 
und reinlesen!



33WIR!  HANDBALL IN OSTFRIESLAND

konzentriert bis zum Ende durch-
gezogen hätten, wäre es ein noch
viel schlimmeres Debakel für die
Heimmannschaft gewesen.

So waren eigentlich alle froh, dass
das Spiel mit einem letzten Tor
von Eric Dannehl mit 18:33 aus-
ging. Der Auricher Trainer Sören
Rossow konnte einem leid tun.

Wenn es dem Verein nicht gelingt,
in einer gemeinsamen Kraftan-
strengung von beiden Herrentrai-
nern und dem Management dafür
zu sorgen, dass in den nächsten
Spielen eine nur halbwegs kon-
kurrenzfähige Truppe antritt, dürf-
te in diesem Jahr der Abstieg aus
der Oberliga kaum noch zu ver-
hindern sein.  

Für den OHV spielten:
Edgars Kuksa (TW), Chris Eiben (TW),
Karsten Dalhoff (TW), Tjark Hendrik
Müller (1), Andreas Reimers (4), Wil-
ke de Buhr (3), Hannes Tido Matthi-
sen Janssen (6), Eric Dannehl (3),
Sören Fikus, Jendrik Rieken (1)

Trainerteam: Sören Rossow, 
Leon Höppner, Daniel Mayer 
Physio: Amelie Wolf

Im Hinspiel hatten die Auricher
unglücklich einen Sieg nur knapp
verpasst. Dass es nun im Rückspiel
schwieriger werden würde, war
allen klar, zumal beide Mann-
schaften dringend Punkte im Ab-
stiegskampf brauchten. Leider
mussten die Auricher wegen der
Verletzungen von Edgars Kuksa,
Wilke de Buhr und Jonas Speck-
mann wieder mit einer Rumpf-
truppe antreten, während der TV
Schiffdorf auf eine volle Bank zu-
rückgreifen konnte.

Wieder – wie schon so oft – lagen
die Auricher schnell in Rückstand.
Nach knapp fünf Minuten stand
es 1:5. Aber mit großer Kraftan-
strengung gelang nach 19 Minu-
ten endlich der Ausgleich zum
12:12, da Hannes Janssen jetzt

öfter traf. Bis zur Halbzeitpause
legten in einem ausgeglichenen
Spiel die Gastgeber jeweils ein Tor
vor, so dass Schiffdorf mit einem
19:18 in die Pause ging. 

Nach der Pause das gleiche Bild.
Schiffdorf ging wieder in Füh-
rung, manchmal auch mit zwei
Toren, aber Aurich blieb dran. 

Als die Auricher dann in der 40.
Minute erstmals in Führung gin-
gen und nach 49 Minuten sogar
mit zwei Toren führten, wuchs die
Hoffnung, heute doch etwas rei-
ßen zu können. Mit drei Toren in
Folge wurden diese Hoffnungen
durch die Schiffdorfer schnell wie-
der gedämpft. Wieder hielt Au-
rich dagegen, dreieinhalb Minu-
ten vor dem Ende konnte Patricio
Gonsalvez noch einmal ausglei-
chen. Wieder führte Schiffdorf,

Hannes Janssen bekam eine 2-Mi-
nuten-Strafe, auch eine Auszeit
half nicht, die Bälle wollten nicht
mehr ins gegnerische Tor, auch
ein 7 m fand nicht sein Ziel. Völlig
entkräftet mussten die Auricher
den Gegner noch auf vier Tore
davonziehen lassen. 

Wieder war die kämpferische Ein-
stellung der Auricher hervor-
ragend und erneut konnte der
Auricher Trainer Sören Rossow
feststellen, dass seine Mannschaft
wieder Punkte gegen den Ab-
stieg hätte holen können, wenn
sie personell nur einigermaßen
hätten dagegen halten können. 

Für den OHV Aurich spielten:
Chris Eiben (TW), Adriano Fol-
kerts (TW), Eric Dannehl (10),
Hannes Tido Matthisen Janssen
(7), Tjark Hendrik Müller (5), Jan-
nick Neumann (4), Andreas Rei-
mers (4), Patricio Gonsalvez Solis
(5), Sönke Fikus, Josip Crnic

Trainer: Sören Rossow

Am Ende fehlte wieder die Kraft
TV Schiffdorf siegte 39:35

Bericht von: Ulrich Mittelstädt
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Krüger Elektrotechnik GmbH & Co. KG
Auricher Landstraße 21 26629 Großefehn
Tel.: 0 49 43 / 91 01 – 0 www.ketg.de

WIR BRINGEN 
ENERGIE INS SPIEL.

Elektroinstallation
Schaltanlagenbau
Industriemontagen

Bring auch DU
Energie ins Spiel – 
Verstärke unser 
Team!
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Am Pferdemarkt 7
26603 Aurich

Telefon (0 49 41) 6 33 44
und 6 49 45

ÖFFNUNGSZEITEN :
Täglich 11.30 bis 14.30 Uhr

und 17.30 bis 0.30 Uhr

K e i n  R u h e t a g !

| Fahrdienst
| Erste-Hilfe-Kurse
| Sanitätsdienste
| Mobiler Einkaufswagen
| Auslandsdienst
| Hausnotruf

Moin, Moin,
da sind wir wieder!

Wie wird man 

HANDBALL-
Schiedsrichterin oder
-Schiedsrichter?
Niemand kann das so gut erklären, wie
die Schiedsrichter selbst. Demzufolge
haben wir es uns einfach gemacht und
einfach nachstehenden Artikel der Seite
http://www.handballsr.de entnommen. 

„Die Voraussetzungen um Handball-
schiedsrichter zu werden richten sich
grundsätzlich nach den Bestimmungen
der einzelnen Landesverbände. Das be-
deutet, dass die Bestandteile einer Aus-
bildung zum Handballschiedsrichter zwi-
schen den Bundesländern durchaus dif-
ferieren können. In ihrer Gesamtheit ori-
entieren sie sich jedoch am „Rahmenplan
zur Schiedsrichtergrundausbildung im
Deutschen Handballbund.“ 

So ist gewährleistet, dass in Deutschland
eine einheitliche Ausbildung von Hand-
ballschiedsrichterinnnen und Handball-
schiedsrichtern erfolgt.

Für Detailfragen möchten wir bitten, sich
an den zuständigen Landesverband zu
wenden. Ansprechpartner der einzelnen
Landesverbände findet man auf der Web-
seite des Deutschen Handballbundes.

Zulassungsvoraussetzungen
Grundvoraussetzung für eine Tätigkeit
als Handballschiedsrichter ist das Absol-
vieren und Bestehen einer theoretischen
und praktischen Prüfung sowie das Vor-
liegen eines entsprechenden Mindest-
alters. - 14 Jahre - mit Zustimmung der
Erziehungsberechtigten ist die Ausbil-
dung zur Schiedsrichterin und zum
Schiedsrichter möglich, der Einsatz er-
folgt überwiegend bei Jugendspielen.

18 Jahre - ab diesem Zeitpunkt ist der
Einsatz in allen Altersklassen möglich.
Die Höhe der jeweiligen Spielklasse rich-
tet sich in der Regel nach der Kaderzuge-
hörigkeit der Schiedsrichterinnen und
Schiedsrichter.

Ausbildung
Die Ausbildung erfolgt in mehreren Un-
terrichtseinheiten, die angepasste Praxis-
segmente beinhalten und sich am Rah-
menausbildungsplandesDeutschenHand-
ballbundes orientieren. Vorzugsweise be-
steht die Ausbildung aus 8 bis 10 Unter-
richtseinheiten, mit einer Dauer von
jeweils 120 Minuten.

Prüfung
Die theoretische Prüfung erfolgt als Re-
gelüberprüfung nach einem einheitli-
chen Fragenkatalog der Internationalen
Handballföderation, dem sogenannten
IHF Fragenkatalog (Dowloadbereich). 
Das Bestehen und die Zulassung zur
praktischen Prüfung werden durch das
Ablegen eines Regeltests (Online Regel-
testes) und dem Erreichen der geforder-
ten Mindestpunktzahl nachgewiesen. 
Die Festlegung der erforderlichen Min-
destpunktzahl erfolgt durch den zustän-
digen Landesverband. Nach dem Able-
gen der theoretischen Prüfung findet
eine praktische Erprobung statt, im An-
schluss daran erfolgt die praktische Prü-
fung. Nach dem Bestehen dieser prak-
tischen Prüfung erhalten die Schiedsrich-
ter die Zulassung zum allgemeinen Spiel-
betrieb, verbunden mit der Ausstellung
des Schiedsrichterausweises.

Hinweis: Ab einer bestimmten Kader-
zugehörigkeit erfolgt auch die Überprü-
fung der individuellen Fitness durch ent-
sprechende sportliche Tests. Bei den „An-
fängerlehrgängen" ist dies jedoch nicht
der Fall.

Hinweise und Wissenswertes
Wer anstrebt auch einmal in höheren
Spielklassen als Schiedsrichter tätig zu
werden, sollte beachten, dass ab einer
bestimmten Ebene nur noch Schiedsrich-
terpaare eingesetzt werden. 

Es ist demzufolge ratsam, sich bereits im
Vorfeld im eigenen Verein oder Umfeld
umzusehen, ob eventuell potentielle Ge-
spannpartnerinnen oder -partner Inte-
resse am „Job“ des Handballschiedsrich-
ters haben. Sollte diese Suche erst einmal
nicht erfolgversprechend verlaufen, tut
das der Sache jedoch keinen Abbruch. 
In der Regel lernen sich bereits bei den
Lehrgängen oder aber in den ersten ak-
tiven Jahren viele Schiedsrichterinnen
und Schiedsrichter kennen, sodass sich
auch hier häufig und schnell Schiedsrich-
terpaare zusammenfinden.

Nach Maßgabe des Deutschen Handball-
bundes und der Verbände berechtigt der
Schiedsrichterausweis zum freien Eintritt
zu den Handballspielen im jeweiligen Zu-
ständigkeitsbereich. 

Das bedeutet, dass bereits Schiedsrichter-
Neulinge mit ihrem Ausweis freien Ein-
tritt zu allen Spielen haben, die im Zu-
ständigkeitsbereich ihres Landesverban-
des liegen. Schiedsrichter sind grundsätz-
lich befugt, als Sekretär oder Zeitneh-
mer tätig zu sein.

Was verdienen Handballschiedsrichter
Der Verdienst von Schiedsrichtern nennt
sich Spielleitungsentschädigung und rich-
tet sich nach den Bestimmungen der ein-
zelnen Landesverbände sowie des Deut-
schen Handballbundes. Schiedsrichter-
Neulinge starten in der Regel in unteren
Spielklassen, dort liegt die Höhe der
Spielleitungsentschädigung für gewöhn-
lich bei 10 Euro pro Schiedsrichter und
Spiel. Hinzu kommt die Erstattung der
Reisekosten. Die höchste Spielklasse ei-
nes Landesverbandes ist die Oberliga,
hier liegen die Sätze in der Regel zwi-
schen 40 -70 Euro pro Schiedsrichter und
Spiel. Selbstverständlich werden auch
hier die Reisekosten erstattet.

Quelle: https://handballsr.de/de/2-webcontent/74-
wie-werde-ich-handballschiedsrichter
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Wehrden West 2 · 26835 Hesel · Tel. 04950 995633 · Fax 04950 995634 
e-mail: heinzjacobs@t-online.de · www.jacobs-hesel.de
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Nordsee Wäscherei
NollauGmbH

Süderweg 11 · 26553 Dornum · Tel. 04933 2227 · Fax 2345

Heißmangel       Wäscherei 
Abholdienst      Reinigung

Mit dem TV Oyten stellte sich am
Samstagabend in der Ellernfeld-
halle eine Spitzenmannschaft vor,
die auch sofort mit Spielbeginn
ihr schnelles Angriffsspiel aufzog
und mit 3:0 in Führung ging. Um
so überraschender, dass sie da-
nach fast sechs Minuten ohne Tor-
erfolg blieb, die Auricher Reserve
wieder ausgleichen und zunächst
weiterhin jeweils die Oytener
Führung egalisieren konnte. Nach
dem 6:7 schien sich dann ein
Bruch im Auricher Spiel anzudeu-
ten. Zwar konnte die Mannschaft
trotz zeitweiliger Unterzahl zu-
nächst weitere Gegentreffer ver-
meiden, vermochte es aber auch
nicht, im Angriff aus den sich bie-
tenden Chancen Kapital zu schla-
gen. Wieder konnten die Oytener
auf drei Tore davonziehen, aber

Aurich schaffte nach einer Aus-
zeit noch einmal den Ausgleich,
lag in der 25. Minute noch einmal
mit drei Toren zurück, kam wie-
der auf ein Tor heran und kas-
sierte erst unmittelbar vor dem
Pausenpfiff durch einen 7 m das 
15:17. Die jeweilige Aufholjagd
hatte die Zuschauer von den Sit-
zen gerissen, schien aber inner-
halb derMannschaftkeineEupho-
rie auszulösen. 
In der Halbzeit waren viele Zu-
schauer darüber etwas verwun-
dert und meinten, diese Leistung
müsste doch bei den Spielern viel
mehr Freude und Selbstbewusst-
sein erzeugen. 
Fast schon folgerichtig begann
dann auch der zweite Abschnitt
mit einem Sturmlauf der Gäste. In
knapp sieben Minuten entschie-
den sie mit einem 7:1-Lauf schon
vorzeitig das Spiel. Die Auricher
fanden kaum noch den Weg zum
Tor, und wenn die Spieler sich
eine freie Wurfmöglichkeit am
Kreis erarbeitet hatten, scheiter-
ten sie nicht selten am gegneri-
schen Torhüter. 
Erst gegen Ende des Spiels, in den
letzten fünf Minuten, erzielten
die Auricher noch fünf Tore, als
die Oytener im Gefühl des siche-
ren Sieges die letzte Konzentra-
tion vermissen ließen.

Die klare Niederlage mit 32:40
schmerzte am Ende vielleicht
nicht so sehr, da sich Oyten in
allen Mannschaftsteilen als das
erwartete Spitzenteam präsen-
tierte, es allerdings in einigen
Phasen des Spiels mit der Härte in
der Abwehr etwas übertrieb, oh-
ne dass dem von den Schiedsrich-
tern erkennbar Einhalt geboten
wurde. 

Der  Auricher Trainer Sören Ros-
sow steht nun vor der nicht leich-
ten Aufgabe, wie er seiner Mann-
schaft, vor allem den jungen Spie-
lern, wieder den Glauben an sich
und an die vor allem in der ersten
Halbzeit auch erkennbare Stärke
neu vermitteln kann, damit in
den letzten Spielen doch noch
eine Wende herbeigeführt und
der drohende Abstieg vermieden
werden kann. 

Der OHV trat wie folgt an:
Edgars Kuksa (TW), Chris Eiben
(TW), Tjark Hendrik Müller (4),
Jonah Bitzhöfer (1), Renke Gro-
nau, Jonas Nowak (4), Noah Keno
Hirschmann, Jonas Speckmann
(1), Eric Dannehl (10), Hannes Tido
Matthisen Janssen (3), Jannick
Neumann (5), Patricio Gonsalvez
Solis (1), Sönke Fikus (3)

Trainerteam: Sören Rossow, Leon
Höppner, Dennis Pahl, Daniel
Mayer, Physio: Amelie Wolf

OHV II konnte nur in der 1. Halbzeit mithalten
Bericht von Ulrich Mittelstädt
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Ubben Immobilien
Von-Jhering-Str. 27

26603 Aurich

ubben_immobilien

Ubben Immobilien

Folgen Sie uns  www.ubben-immobilien.de

  0 49 41 -  97 19 0

     info@ubben-immobilien.de

HAUSVERKAUF
Wir verkaufen Ihr Haus
schnell und vorteilhaft

HAUSKAUF
Unser Angebot an

norddeutschen Immobilien
wechselt schnell

VERMIETUNG
Wohnungen für jeden Geschmack
Wir stehen Ihnen als Mieter oder 

Vermieter tatkräftig zur Seite

Immobilien in und um OstfrieslandImmobilien in und um Ostfriesland

IHRE DIGITALE ZUKUNFT.
SICHER UND INDIVIDUELL MIT BENTS

• IT-Infrastruktur         • Cloud Services
• IT-Sicherheit             • Unternehmenssoftware
• IT-Kommunikation    • IT-Consulting & IT-Services

Leerer Landstraße 5-9
26603 Aurich
Tel. 04941 1704600

info@bents.com
www.bents.de

Täglich News, Stories
und Insides zum Handball
im Nordwesten

BOCK AUF HANDBALL!
Neu am Start: WhatsApp-Channel „Erste Welle“
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GmbH

Fliesenfachgeschäft

Egelser Straße 130   26605 Aurich   Telefon: 04941 697 1143   Mobil: 0177 8571082 
Internet: www.fliesen-geringer.de   Email: info@fliesen-geringer.de

 Systementwicklung und -Integration

  EMV-Schutz, IT-Sicherheit
und Kommunikationstechnik

  Service weltweit
Mehr Infos &
Jobangebote
norrenbrock-technik.de
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Neu

Jetzt alle
Beef-Burger 
auch mit 
Plant-based 
Patty!

Burger King® in Aurich: 
Emder Straße 19

   TOLLE ANGEBOTE!

INH. GUIDO ERHARDT E.K.
HAFENSTRASSE 10
26603 AURICH

MO-FR: 09:00 - 18:00 UHR
UND NACH VEREINBARUNG

FON 04941 180128
MAIL   KONTAKT@GUIDOSBRILLEN.DE
WEB  WWW.GUIDOSBRILLEN.DE
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  Wind- & Sichtschutzsysteme
  Terrassendielen
  Vorgartenzäune

GROEN & JANSSEN GmbH Kunststoffvertrieb
Gewerbestraße 16 | 26624 Georgsheil
info@groja.de | www.groja.de

Scan mich!Wind- & Sichtschutz 

stabil wie eure Abwehr!
Große Auswahl für den Garten und jedes Mal ein Volltreffer!

OHV-Torhüter 
träumt von Olympia
Wie denkt er über
unsere Stadt & unseren Verein?

Pal Merkovszki ist Torhüter der USA.
Für das Nationalteam muss er sich
ständig beweisen. Denn: die Konkur-
renz wächst. Im Hinblick auf die
Olympiade im eigenen Land ent-
decken viele Handballer mit zwei
Staatsbürgerschaften ihre amerika-
nische Seele. Doch Pal Merkovszki
glaubt, dass er gute Chancen besitzt,
noch lange für die US-Amerikaner
Bälle auf dem internationalen Parkett
abzuwehren.

Sein Saisonstart beim OHV Aurich mit
dem Galaauftritt und dem Derbysieg
in Wilhelmshaven konnte nicht besser
gelingen und bleibt in Erinnerung.
Selbstkritisch stellte er fest, dass er
„noch nicht gut war, aber es gibt ja
auch mal schlechte Tage.“

Im Hinblick auf die Nationalmann-
schaft möchte er natürlich gute Leis-
tungen vorweisen und auf sich auf-
merksam machen. Die trifft sich in re-
gelmäßigen Abständen zu Lehrgän-
gen, meistens in Dänemark. Viele
seiner Mitspieler haben die zweite
Staatsbürgerschaft und spielen in Eu-
ropa. Natürlich versucht der OHV sei-
nem Torhüter die angesagten Lehr-
gänge zu ermöglichen. Zum Derby in
der Hinrunde in Varel kam Merkovski
direkt aus Dänemark. „Das ist manch-
mal schon anstrengend“, sagt er.

Die Hektik und die vielen Staus in Bu-
dapest haben Pal Merkovszki nie so
richtig gefallen. Er lässt es lieber ruhi-
ger angehen und deshalb hat er sich
in seiner neuen Handball-Heimat in
Aurich gleich wohl gefühlt. Er mag
die Menschen und die Region.

Seit einem halben Jahr hütet er ne-
ben Marten Jungvogel das OHV-Tor.
Mit denAuricherHandballern möchte
er gerne in die Zweite Liga aufstei-
gen, doch perspektivisch dreht sich
alles um einen großen Traum. „Ich
will bei der Olympia 2028 in Los An-
geles im Tor stehen“, sagt Mer-
kovszki. Der OHV Aurich landete in
Vorbereitung auf die aktuelle Saison
mit der Verpflichtung des 25-Jährigen
einen echten Coup.

Pal Merkovszki besitzt neben der un-
garischen Staatsbürgerschaft auch die
der Vereinigten Staaten von Amerika.
Für das US-Team hat Merkovszki 2023
und 2025 an zwei Weltmeisterschaf-
ten teilgenommen, im nächsten Jahr
winkt die WM in Deutschland.

Merkovszki wurde als Sohn ungari-
scher Auswanderer in Myrthe Beach
im US-Bundesstaat South Carolina ge-
boren. Mit zwei Jahren kehrt er mit
seinen Eltern nach Ungarn zurück.

Im Grundschulalter fand er in Ungarn
die Liebe zu Ballsportarten und lan-
dete in der Junioren-Nationalmann-
schaft im Tor. Der 1,98 m große Hüne
trainierte in einer Sportakademie,
durchlief alle Jahrgänge des Verban-
des. Die Konkurrenz um einen Platz
in einer Handball -Nation ist groß.
Deshalb entschied er sich für die USA.
„Es war eine schwere Entscheidung,
aber ich habe sie nicht bereut“, sagt
Merkovszki.

Nach vier Jahren Schuldeutsch in Un-
garn und einem halben Jahr in Aurich
spricht er schon recht gut Deutsch.

OHV-Mitspieler und Fans haben ihn
und seiner Freundin beim Einzug in
eine Wohnung im Stadtrandgebiet
von Aurich geholfen. 

Der Teamgeist innerhalb der Mann-
schaft und die Leidenschaft der OHV-
Fans gefällt ihm sehr gut.

Im Tor hat er mit Marten Jungvogel
eine große Konkurrenz. „Marten ist
ein netter Junge.Eifersüchteleien, we-
gen Spielanteile, gibt es zwischen uns
nicht“, sagt der 25-Jährige.   
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Auszugsweise dem Bericht vom 5.Dez.2025
von Marco Lindenbeck (ON) entnommen:
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Work On Progress.
Wir denken Bauen neu.

STRABAG ist die stärkste Kraft, eine bessere Zukunft zu 

bauen. Die STRABAG-Gruppe ist der führende europäische 

Technologiekonzern für Baudienstleistungen.

work-on-progress.strabag.com

STRABAG AG, Direktion Nord, Bereich Weser-Ems

Raiffeisenstra�e 7, 26603 Aurich, Tel. +49 4941 95017-0 

aurich@strabag.com

Inhaberin: Vera Rieken 
Boomweg 26  
26605 Aurich 
Mobil 0177 2589498 
www.Kukelorum.net

Wir wünschen  
dem OHV viel Erfolg!

Strom sicher nutzen. 
Die Experten in der  
Differenzstromschutztechnik

www ------- doepke.de
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H.H.HORST
Garten- und Landschaftsbau

•Planung 

•Ausführung 

•Pflege 

Unterfanke 4
Telefon 04941 67477 

26605 Aurich
info@horst-galabau.de 

www.horst-galabau.de

T.CARSTENS 
(ehem. H. Horst) 

Gartenbau

Erst nach 3:26 Min. erzielten die Ost- 
friesen ihr erstes Tor zum 1:1 durch Tom 
Lüder. In der Folge stand die Abwehr 
gut. In der 15. Minute traf Wilko Metz-
ler zum 10: 3 und alles sah nach einem 
klaren Sieg aus. Die Oldenburger blie-
ben giftig und kampfstark und verkürz-
ten bis zur Pause wieder auf 10:15.  
Nach dem Pausentee kam die SG durch 
zwei Tore von Jelto Betten, der seine 
bisher beste Saisonleistung zeigte, und 
drei Tore von Metzler mit einem 5:2-
Lauf aus der Kabine. Beim Zwischen-
stand von 13:21 schien das Spiel jetzt 
tatsächlich gelaufen zu sein (35. Mi-
nute). Aber wie gesagt, die von Jan Phi-
lip Willgerodt trainierten Oldenburger 
ließen nicht locker. Langsam kämpften  
sie sich wieder heran und 32 Sekunden 

lenführer TuS Vinnhorst. Eben dieser 
TuS war am Sonntag, dem 8.03.26, um 
15.30 Uhr zum Spitzenspiel in Marien-
hafe zu Gast. Die spannende Partie en-
dete 24:29. -  Es wurden viele Zuschauer 
in der Halle erwartet, die auch ordent-
lich Stimmung gemacht haben.  
 
Für SG Aurich-Marienhafe spielten: 
Jacob Kohler, Steve Akkermann; Mats 
Grotjan (5), Karl Janßen (1), Sjelle Dähn 
(1), Jelto Betten (6), Simon Klaassen (2), 
Tom Lüder (1), Dieke Duin, Colinc Rosen-
boom, Wilko Metzler (11) 

vor Schluss erzielten sie den Anschluss- 
treffer zum 25:26. Natürlich ging der 
TvdH zur offenen Manndeckung über, 
aber Wilko Metzler erzielte 7 Sekunden 
vor Ende den umjubelten Treffer zum 
27:25 für die SG.  
Vielen Dank an unsere mitgereisten, 
lautstarken Fans: Das war eine Super- 
Unterstützung!  
Durch die Niederlage vom VfL Horne-
burg gegen Nordhorn belegt die Mann-
schaft jetzt den dritten Platz mit nur  
drei Punkten Rückstand auf den Tabel-

TvdH Oldenburg vs.  
SG Aurich-Marienhafe 
25:27  (10:15) 
 
Die SG Aurich-Marienhafe gewinnt beim 
TvdH Oldenburg am Ende knapp und 
feiert den fünften Sieg in Folge in der 
Regionalliga. 
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OHV
Auswärtsspiele

Livestream im

Hattrick

www.kreisbahn-aurich.de
Kreisbahn Aurich GmbH - Breiter Weg 69a - 26603 Aurich

oldersumer straße 1, 26603 aurich

ARCHITEKTUR.ARCHITEKTUR.

TRAGWERKSPLANUNG.TRAGWERKSPLANUNG.

ENERGIEBERATUNG.ENERGIEBERATUNG.

GENERALPLANUNG.GENERALPLANUNG.

DARUM GEHTS.DARUM GEHTS.

 3ing_aurich  I  architektur- und ingenieurbüro 3ing info@3ing.de  I 04941 - 604080  I

architektur + ingenieurbüro gmbh www.3 ing .de

Wenn die Reifen sind porös,wende Dich an Hinni Goes!

Dieselstraße 20 · 26607 Aurich 

TELEFON: 0 49 41 - 99 11 70
Zufahrt über Liebigstraße

www.reifen-goes.de Wie gewohnt werden die 
OHV-Auswärtsspiele bei uns von 

sportdeutschland.de 
im Livestream in gemütlicher 

Atmosphäre übertragen!
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Ist ja klar, dass die Wilhelmshavener
nach dem Spiel euphorisch waren. 

Es war lobenswert, mit welcher kämp-
ferischer Einstellung die Jadestädter
in Aurich angetreten sind.

Die Berichterstattung vor dem Spiel
war im Internet vom Wilhelmshave-
ner HV ebenso emotional geschrie-
ben wie das Derby in der Ausführung
und der anschließende Spielbericht. 

Mag ja sein, dass ich einiges anders
sehe als viele Andere, die begeis-
ternd, fast ausrastend in so einem
Spiel mitgehen. Ich habe vieles anders
empfunden, worüber ich unzufrieden
bin und was mir den Spaß und die
Freude am Handball nimmt.

Über die Schlagzeile: „WHV verdien-
ter Derbysieger beim OHV Aurich“,
könnte man, objektiv gesehen, Ab-
striche machen. Aber es sei ihnen ge-
gönnt. Bei der nächsten Begegnung
haben wir dann noch einen gut.

Trotz der vielen Kritik zu den letzten
Spielen unserer Mannschaft und den
Änderungsabsichten unseres Trainers
in der Spielweise, war außer, dass sie
aufopferungsvoll gekämpft haben,
während des gesamten Spiels keine
klareVeränderung zu erkennen. Nach
wie vor bevorzugen sie das Druckspiel
auf dieNaht:„mit Gewalt undSchnel-
ligkeit durch die Deckung.“ 

Für mich erkennbar war, dass unser
lieber Jannes Hertlein, der sonst, als
er noch beim OHV spielte, für seine
Spielweise sehr oft zu schnell die
gelbe Karte sah, in diesem Spiel aber,
trotz der übertriebenen Rangeleien
und Ringkämpfe mit seinen ehema-
ligenKameraden, zu lange unbestraft
blieb. „Fairness“ wurde in manchen
Szenen sehr vermisst.  Auffällig für
mich war, dass sich der Wilhelmshave-
ner Trainer Christian Köhrmann be-
sonders bei Jannes bedankte und ihn
nach dem Schlusspfiff der Begegnung
in den Arm nahm.

Das Lokal-Derby mag ja insgesamt
gesehen ein tolles Highlight gewesen
sein, aber mich hat es nicht begeistert
und vom Sitz gerissen.

Meine Kritik ist nicht richtungswei-
send, aber ich möchte, vielleicht auch
im Sinne vieler Anderen, mal leicht
gegen den Strom schwimmen. 

Für mich ist klar, dass sich der Hand-
ballsport in all den Jahren stark ver-
ändert hat und sich in jeder Hinsicht
auch weiterhin noch verändern wird. 

Ob die heutige Spielweise dem Hand-
ballsport gut tut, wird man in Zukunft
sehen und erleben.

Schwerpunktmäßig legt man sehr
großen Wert auf Kraft und auch  auf
Schnelligkeit, wobei es dann, nach
meiner Meinung, unvermeidbar ist,
dass es zu Verletzungen von Spielern
kommt.

Erfreulich sind natürlich die großen
Events, und da spielt der Handball in-
zwischen auch eine ganz große Rolle.

Wir haben die Handball -EM erst
kürzlich erlebt und waren begeistert
von den gewaltigen Zuschauerkulis-
sen und die Atmosphäre drumherum.

Gedanken mache ich mir trotzdem
darüber, ob nicht Gaudi und  Emotio-
nen mehr im Vordergrund stehen, als
der wirkliche Sport. Könnte aber auch
sein, dass das heute einfach dazuge-
hört, um die Menschen zu begeistern
und die Hallen und Stadien zu holen. 

Zurück zum Lokal-Derby:
Gespannt bin ich heute auf das näch-
ste Lokal-Derby gegen die HSG Varel. 

In diesem Match treffen wir, wie es
Eric schon in seinem Bericht darge-
stellt hat, auf viele ehemalige Hand-
baller, die beim OHV Aurich gespielt
und die „Ostfriesenhöllen-Atmosphä-
re“ kennen und erlebt haben, oder
wie Arek, der sogar schon als Trainer
einige Jahre beim OHV tätig war.

Wir freuen uns auf ein hoffentlich fai-
res Lokal-Derby!

Begeisterung im Fan-Block des Wilhelmshavener HV
„WHV verdienter Derbysieger beim OHV Aurich“

So habe ich das Derby erlebt.
Bericht von Charly Günsel
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

25% Rabatt auf 
alle Flyer E-Bikes!

zweirad-block.de

Burgstr. 47a · 26603 Aurich · Tel. 04941 9671547

ÖFFNUNGSZEITEN
Di. Mi. Do.  17.30 - 22.30 Uhr
Fr. + Sa.      12.00 - 14.30 Uhr · 17.30 - 22.30 Uhr 
So.              12.00 - 14.30 Uhr · 17.00 - 22.00 Uhr

Montags Ruhetag

HANDBALL
ist 

Herzschlag 
im 

Teamtakt.
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Nietiedt Malerbetriebe 
Fritz-Liebsch-Straße 2D

26723 Emden
emden@nietiedt.com
nietiedt.com/emden

Komme in unser
Nietiedt-Team!

Maler und Lackierer (m/w/d)

Betoninstandsetzer (m/w/d)

Gerüstbauer (m/w/d)

Gerüstbauhelfer (m/w/d)

Nietiedt Gerüstbau
 

Gutenbergstraße 7
26632 Ihlow-Riepe
riepe@nietiedt.com
nietiedt.com/riepe

Wir suchen DICH:

. . . wer hat die vergessen? 
Foto: Privat

Die SG Aurich-Marienhafe verliert 
das Spitzenspiel in der Regionalliga 
mit 24:29 und muss jetzt weiter um 
Platz drei in der Tabelle kämpfen.  
Die SG legte sehr gut los und lag 
nach drei Minuten mit 3:0 in Füh-
rung, die allerdings nur von kurzer 
Dauer war. Der TuS zündete bis zum 
Seitenwechsel richtig durch. Durch 
eine aggressive Abwehr und ein 
schnelles, direktes Angriffsspiel 
stellten die Hannoveraner die Gast-
geber vor große Probleme. Zudem 
wurden einige gute Wurfmöglich-
keiten nicht genutzt, so dass die 
Gäste in der 10. Minute mit 3:7 
führten. Der Lauf wurde durch eine 
Hinausstellung etwas gebremst, 
aber bis zum Pausentee baute der 
TuS die Führung auf 11:17 aus.   
Dieser Vorsprung hatte bis zum 
16:23 bestand (35. Minute). Dann 
begann die beste Phase der SG. Vier 
Tore in Folge brachte wieder Span-
nung in die Partie. Auch die zahlrei-
chen Zuschauer halfen der Mann- 
 

schaft durch eine super Stimmung 
in der Kurt-Knippelmeyer-Halle. 
Beim 22:25 in der 40. Minute war 
die Partie wieder spannend. Aber 
leider vergaben die Auricher und 
Marienhafer in dieser Phase zu 
viele gute Wurfmöglichkeiten. Die 
Gäste konnten ihren Vorsprung 
binnen zwei Minuten wieder auf 
28:22 erhöhen. Begünstigt durch 
eine Zeitstrafe verkürzte die SG in 
der 46. Minute nochmal auf 24:28, 
für mehr reichte es allerdings nicht 
mehr. Endstand 24:29  
Fazit: Gegen einen auf allen Positio-
nen sehr gut besetzten Gegner 
wurden zu viele Ballverluste produ-

ziert und zu viele gute Wurfmög-
lichkeiten nicht genutzt, um etwas 
Zählbares mitzunehmen.   
Nach dem Spiel ist vor dem Spiel! 
Am Sonntag, 15. März, um 16:00 
Uhr kam es in Marienhafe gleich 
zum nächsten Spitzenspiel. Der Ta-
bellenzweite, die HSG Schaumburg-
Nord, war Gast im Brookmerland. 

(Siehe Seite 52) 
 

Für die SG spielte: Jacob Kohler, 
Lenn Meyer, Mats Grotjan (6), Karl 
Janßen (2), Magnus Harms (2), 
Sjelle Dähn (3), Jelto Betten (1), 
Wilko Metzler (5), Dieke Duin (1), 
Simon Klaassen (3), Tom Lüder (1)

SG Aurich-Marienhafe vs. TuS Vinnhorst 24 :29  (11:17) 
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www.autoport-emden.de

Böwe GmbH
     Breiter Weg 60
     26603 Aurich
     04941 9542-0

BERUFSBEKLEIDUNG 
TEXTILDRUCK

www.boewe24.de 
    shop@boewe24.de
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• MEISTERBETRIEB

• PÄDAKUSTIK

• AUDIOTHERAPIE

• GEHÖRSCHUTZ

• FERNANPASSUNG

Kompetenzzentrum für Gutes Hören

Ein eingespieltes Team
für Ihre Hör-Fitness!

Norderstraße 2 • 26603 Aurich • Telefon 04941 62134 • www.hoergeraete-isermann.de

Gemeinsam mit ihren Eltern und Ge-
schwistern freuen sich die Handballerin-
nen der weibl. Jugend D des MTV Aurich 
heute den OHV beim Derby gegen die 
HSG Varel unterstützen zu dürfen.  
Das Highlight ist: gemeinsam mit den 
Mannschaften in die Halle einzulaufen!   
Trainiert werden die Nachwuchs-Hand-
ballerinnen 2x die Woche von Britta 
Ludwigs, Tanja Goldenstein und Bente 
Frerichs. Kontinuierlich wird an Technik, 
Spielverständnis und Teamzusammen-
halt gearbeitet. Die beiden Torhüterin-
nen werden zusätzlich vom OHV-Keeper 
Marten Jungvogel und Guido Hagedorn 
auf anspruchsvolle Aufgaben zwischen 
den Pfosten geschult.   
Diese Kombination sorgt dafür, das die-
ses Team zur Zeit Tabellenführer in der 
Regionsliga Nord ist. Am letzten Wo-
chenende setzten sie sich souverän ge-
gen TuS Haren II mit 27:5 Toren durch. 
Mit Teamgeist, Spaß, Tempo und  guten 
Torhüterleistungen integrieren die er-
fahrenen Handballerinnen auch die neu- 
en Spielerinnen gut ins Handballspiel.  

Weibliche Jugend D des MTV Aurich zu Gast beim OHV Aurich 

Foto: Tanja Gpldenstein



BISTRO & PIZZERIA

HARLEKIN
BEI DANIEL

Baustoffe-Bauelemente
Bauunternehmen-Kunststoff-Fenster

FORDERER
Restaurant

Akropolis
Restaurant

Akropolis

HINRICHGOES
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Steuerberatungsgesellschaft mbH

Frank Frerichs

Harald Harms

KITCHEN43
Restaurant
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Energietechnik, Automatisierungstechnik
Wir sind eine erfolgreiche mittelständische Unter-
nehmensgruppe der Elektroindustrie. Der Name Janssen
steht für Lösungen in der gesamten Energie-, Prozessleit-
und Automatisierungstechnik.
Unser Betätigungsfeld ist die Schiffs-, Kraftwerks-
und Industrietechnik.

Emsstraße 4/B 72 · D-26603 Aurich
Tel. 0 49 41/1 74-0 · Fax 1 74-205
www.rolf-janssen.de
E-Mail: info@rolf-janssen.de

Leerer Landstr. 35–41· D-26603 Aurich
Tel. 0 49 41/17 42 57-9 · Fax 1 74-2 60
www.janssen-ema.de
E-Mail: info.ema@rolf-janssen.de

Leerer Landstr. 35–41· D
Tel. 0 49 41/17 42 57-9

Lösungen,
die bewegen.

DieHSGNordhorn-Lingen stellt sich
weiter zukunftsorientiert auf:
Mit Thomas Grotjan gewinnt die 
HSG eine erfahrene Führungsper-
sönlichkeit, die über viele Jahre hin-
weg umfassende  Vertriebsverant-
wortung getragen und fundierte
Expertise in der Geschäftsführung
aufgebaut hat. 

Ab April übernimmt er sukzessive
die Verantwortung für den Bereich
Partnermanagement & Sponsoring
und wird die Zusammenarbeit mit
den Business-Partnern strategisch
weiter entwickeln. 

Thomas Grotjan wird das zentrale
Bindeglied zwischen der HSG und
ihren Sponsoren sein. Sein Fokus
liegt darauf, bestehende Koope-
rationen auszubauen und gemein-
same Projekte wirkungsvoll zu ge-
stalten. Zu seinen Kernaufgaben
zählen die Gewinnung und indivi-
duelle Betreuung von Partnern und
Sponsoren, die Entwicklung maß-
geschneiderterSponsoring- undHo-
spitality-Konzepte sowie die pro-
fessionelle Angebotsgestaltung
und Vertragsverhandlung. 

Der 43-jährige Thomas Grotjan
stammt aus Garrel bei Cloppenburg
und bringt umfassende Erfahrung
aus verschiedenen Führungspositio-
nen im Finanz- und Bildungsbereich 

mit, zuletzt bei der VITA Akademie.
Seit Mitte 2024 ist er Geschäftsfüh-
rer der Ostfriesland Handball Sport-
marketing GmbH (OHS Aurich). 

Handball ist für Thomas Grotjan
auch persönlich eine große Leiden-
schaft: Er spielte viele Jahre beim
BV Garrel und engagierte sich eh-
renamtlich, unter anderem in der
Organisation von Jugendcamps.  

Seit Mitte 2024 steht Thomas Grot-
jan der Ostfriesland Handball Sport-
marketing GmbH, dem wirtschaft-
lichen Träger des Drittligisten OHV
Aurich, als erster hauptamtlicher
Geschäftsführer vor. In dieser Zeit
hat er den Club in den Bereichen
Sponsoring, Marketing, Vertrieb, Ti-
cketing und Social Media erfolg-
reich professionalisiert, wichtige
strukturelle sowie wirtschaftliche
Weiterentwicklungen umgesetzt
und darüber hinaus auch maßgeb-
lich sportliche Belange verantwor-
tet. 

Anfang des Jahres erreichte Tho-
mas Grotjan die Anfrage unserer
HSG – eine Herausforderung, die er
nach reiflicher Überlegung und in
enger Abstimmung mit seiner Fami-
lie annahm. „Jetzt freue ich mich
sehr auf das neue Kapitel in Nord-
horn. Schon in den ersten Gesprä-
chen habe ich gespürt, mit wieviel
Leidenschaft und Tatkraft dort an 

die kommenden Aufgaben heran-
gegangen wird. Diese Energie und
der gemeinsame Wille, neue Ideen
umzusetzen, haben mich über-
zeugt. Ich freue mich besonders auf
die Zusammenarbeit mit den HSG-
Partnern, um gemeinsam Projekte
weiterzuentwickeln und erfolg-
reich voranzubringen.“ 

Michael Jonker, zukünftiger Ge-
schäftsführer der HSG Nordhorn-
Lingen: „Mit Thomas Grotjan ge-
winnen wir einen erfahrenen Profi,
der über umfassende Expertise im
Vertrieb und Partnermanagement
verfügt und genau versteht, welche
Bedürfnisse unsere Sponsoren und
Unterstützer haben. Wir haben be-
wusst genau ihn ausgewählt, weil
uns die Zufriedenheit unserer Part-
ner sehr wichtig ist. Mit seiner Kom-
petenz, seinem Engagement und
seiner persönlichen Betreuung wird
er die Zusammenarbeit weiter stär-
ken und gezielt ausbauen. Zudem
wird Thomas sein umfassendes
handballerisches Know-how und
seine Erfahrung einbringen, um un-
sere HSG weiterzuentwickeln. 

Es wird zeitnah zahlreiche Gelegen-
heiten geben, Thomas Grotjan per-
sönlich kennenzulernen – sei es bei
Partnerterminen, Heimspieltagen
oder exklusiven HSG-Veranstaltun-
gen.“ 

Thomas Grotjan übernimmt bei der HSG Nordhorn
   die Leitung Partnermanagement & Sponsoring 



52 WIR!  HANDBALL IN OSTFRIESLAND

Karriere machen in einem weltweit tätigen, forschenden und 

produzierenden Familienunternehmen im Herzen Ostfrieslands? 

Initiativbewerbungen

willkommen!

KÖSTER BAUCHEMIE AG | Dieselstraße 1-10 | 26607 Aurich | jobs@koester.eu

Die SG Aurich-Marienhafe verliert auch 
das zweite Spitzenspiel innerhalb einer 
Woche gegen Schaumburg-Nord und 
rutscht auf Platz vier der Tabelle ab.  
Das Spiel war wie ein Spiegelbild der 
Partie gegen den VfL Vinnhorst.   
Aber der Reihe nach: Wieder verlief die 
Anfangsphase ausgeglichen. 7 :7 nach 
10 Minuten. Die Gastgeber hatten aller-
dings Pech, da Wilko Metzler, der bis-
lang beste Torschütze der Saison, bereits 
nach wenigen Minuten umknickte und 
vorerst nicht mehr eingesetzt werden 
konnte. Dann begann wieder eine 
Phase, in der der Gegner sich absetzen 
konnte. Die Abwehr war nicht griffig 
genug gegen die im Eins-Gegen-Eins 
sehr starken Schaumburger, und im An-
griff wurde teils überhastet geworfen 
oder man scheiterte mit freien Würfen 
am Gästetorwart. Der Treffer von Mag-
nus Harms zum 11:16 stellte den Halb-
zeitstand her.   
Direkt nach der Halbzeit begann die 
stärkste Phase der SG. Der erste Angriff 
der HSG wurde abgewehrt und Mats 
Grotjan läutete mit seinem Tor zum 
12:16 die Aufholjagd ein. Nach zwei 
Treffern von Sjelle Dähn und einem wei-
teren von Grotjan war das Spiel beim 
Stand von 15:17 wieder spannend. Eine 
sehr harte Zeitstrafe gegen die SG 
bremste den Lauf der SG dann wieder 
ein wenig. Die Gäste konnten sich wie-
der auf 16:20 absetzten.  Die Ostfriesen 
gaben aber nicht auf und verkürzten er-
neut auf 19:21. Eigentlich sprach das  

Momentum jetzt für die SG, aber im An-
schluss wurden teilweise sehr leichte 
Ballverluste produziert.  Die HSG nutzte 
die Fehler durch mehrere Tempogegen-
stöße gnadenlos aus.   
Ein 5:1-Lauf der Gäste innerhalb von 
nur drei Minuten brachte die Entschei-
dung.  Wie auch im Spiel gegen Vinn-
horst fehlte in der Crunchtime das letzte 
bisschen Konzentration und vielleicht 
auch ein wenig das unbedingte Selbst-
vertrauen, um eine der beiden besten 
Mannschaften der Liga zu schlagen. In 
den letzten Minuten versuchte die SG es 
noch mit einer Manndeckung, aber 
gegen die individuell starken Schaum-
burger fruchtete das nicht mehr. End-
stand 26:31.  
Fazit: Der Mannschaft fehlt für den 
Sprung ganz nach oben nicht mehr viel, 
aber es fehlt halt noch ein wenig. Es gilt 

weiter an der Handlungsschnelligkeit,  
der individuellen Durchschlagskraft und 
vor allem an der Minimierung der leich-
ten Fehler zu arbeiten.  
Vielen Dank an die vielen Zuschauer, die 
uns auch tatkräftig unterstützt haben.   
Wir hoffen, dass am kommenden Sams-
tag, den 21. März, um 17.00 Uhr wieder 
viele den Weg in die Kurt-Knippel-
meyer-Halle finden. Dann geht es im 
Spiel gegen den SV Stöckheim aus 
Braunschweig wieder darum, Punkte zu 
sammeln, um den dritten Platz zu errei-
chen, der die feste Qualifikation für die 
Regionalliga 26/27 bedeutet.  
Für die Spielgemeinschaft traten an: 
Jacob Kohler, Steve Akkermann; Mats 
Grotjan (2), Karl Janßen (1), Magnus 
Harms (5), Sjelle Dähn (8/4), Jelto Betten 
(2), Simon Klaassen (1), Tom Lüder (1), 
Wilko Metzler (4), Dieke Duin (2) 

SG Aurich-Marienhafe vs. HSG Schaumburg-Nord 26:31  (11:16)
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www.wikingerbaecker.de

Teamgeist auf dem Feld.

Foto: Tjark Müller

Mit dieser Schlagzeile „Im Halbfinale 
war gegen späteren Sieger Endstation“, 
haben die Ostfriesischen Nachrichten in 
ihrer Ausgabe vom 5. März 1986 über 
den schulischen Sportwettkampf „Ju-
gend trainiert für Olympia“ berichtet.  
In dem Artikel von ON-Sportredakteurin  
Silke Meyer  heißt es dazu in der Rubrik 
„Heimatsport“: „Ausgeschieden und 
dennoch zufrieden mit ihrem dritten 
Platz sind die Jungen der IGS Aurich-
West, die beim Wettbewerb „Jugend 
für Olympia“ im Hallenhandball im Be-

zirksentscheid gegen den späteren Sie-
ger aus Eversten verloren. Als Gewinner 
im Kreisentscheid und Kreisgruppenent-
scheid musste sich die IGS-Mannschaft 
bei den Jungen in der Wettkampfklasse 
II (Jahrgang 1969/70) beim Bezirksent-
scheid in Wittmund behaupten.  
Sie mussten sich mit den Mannschaften 
der Max-Planck-Schule Wilhelmshaven 
dem Gymnasium Eversten/Oldenburg, 
dem Gymnasium Lohne, dem Gymna-
sium Lingen und der Realschule Bissen-
dorf auseinandersetzen. 

Da werden  
Erinnerungen wach! 
 
fgü- Ich erinnere mich noch gut 
an die Zeit und kann mich auch 
gut an einige Spieler auf dem 
Foto erinnern.   
Dass ist nichts Außergewöhnli-
ches, zumal ich in der Zeit beim 
SC Tannenhausen die Handball 
C-Jugend trainiert habe und  
einige Spieler bei mir in der 
Mannschaft spielten.  
Lehrer Gerd Hartwig, der schon 
vor vielen Jahren verstarb, war 
mit dem Handballsport eng ver-
bunden und hat die Spieleraus-
wahl aus dem Sportunterricht 
heraus getroffen und zu einer 
starken Mannschaft zusammen-
gestellt. Die meisten Spieler 
kamen aus Vereinen, wo damals 
Handball gespielt wurde, so z. B., 
MTV Aurich, TuS Aurich-Ost und 
SC Tannenhausen.  
Zu der Zeit boomte der Handball. 
Für Heiner Brand, der Deutsch-
land 2007 zum WM-Sieg führte 
und 1978 unter Vlado Stenzel als 
Spieler Weltmeister wurde, war 
der Kroate der Handball-Magier.  
Den westdeutschen Handball 
weckte Stenzel, als er 1974 die 
DHB-Auswahl  aus dem Dorn-
röschenschlaf übernahm.  
„Vlado Stenzel war der Erste, 
der hier überhaupt Handball 
lehrte", sagt Heiner Brand.

ON-FUNDSACHE vor 40 Jahren

Die Mannschaft der IGS mit ihrem Betreuer Gerd Hartwig (knieend rechts außen). Stehend 
v. l. Carsten Petersen, Heiko Tanski, Ralf Schweers, Gerd Bikker, Alexander Wiese, Joachim 
Schmidt sowie vorne von links Detlef Boekhoff, Lutz Günsel, Patrick Humke-Kleinert, Ma-
thias Köring und Marcus Struckmeyer.                            Foto: privat
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DEIN TOR
ZUM NEUEN JOB

ERZA GMBH | LEERER LANDSTR. 11-13, 26603 AURICH | TEL. 04941- 96 0 40 | ERZA-GMBH.DE

ZU DEN JOBS

Das OHV„Ruhmesblatt“
Mit Ruhm bekleckern wirst du dich damit noch nicht, wenn du deinen Namen auf dem „OHV-
Hallenboden“ lesen kannst. Aber es ist ein deutliches Zeichen dafür, dass du den Handball
magst, durch eine Spende etwas mehr tun und insbesondere die Jugendarbeit unseres Vereins
fördern möchtest. 

Das Handling ist total einfach: Im Eingangsbereich der Sparkassen-Arena steht bei jedem Heim-
spiel Uli Mittelstädt neben einer Tafel, auf der das Spielfeld abgebildet ist und mit einer Spende
von 30 Euro – gerne auch mehr – suchst du dir deinen Platz aus. 

Du kannst dich auch werktags bei Charly Günsel melden (04941 2632)
oder an info@druckereimeyer.de            (Eine Spendenbescheinigung bekämst du obendrein.)

Willy Oevermann 

Bis zum Ende dieser Saison steht in jedem Tempogegenstoß dein Name
genau in dem Feld, welches du dir ausgesucht hast. Eine Art Hall of
Fame oder Ruhmesblatt ist es dann immer noch nicht, aber ein gutes
Gefühl dürftest du schon haben, wenn in Zukunft mal wieder ein jun-
ger Spieler den Sprung in den Herrenbereich geschafft hat. 
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OHV-Jugend-Förderung  #  Symbolische Hallenboden-Verpachtung   

A B C D E F G

1

2

3

4

5

6

7

8

Wetten, dass sich diese Investition in Grund und Boden lohnt?  
Deine Rendite:  starke Jugend - starker Verein!  noch mehr Spaß am Handball-Event in der Sparkassen-Arena 

 Nur Mut, das geht ganz einfach! Mit 30,00 Euro - gerne auch mehr - bist Du dabei!

Wende Dich bitte direkt bei den Heimspielen an Insa Schubert, 1.Vorsitzende (0171 8915924) oder info@druckereimeyer.de 

Bärbel 
Günsel

Thea 
Nittmann

Silvia 
Pollmann

Meenke 
Pollmann

Elke 
Rammelmann

Stefan 
Rammelmann

Reiner 
Nittmann

Startet 
mit Erfolg!

Bernd 
Ennen

Seid 
Freuden- 
spender!

Alt  
Coordes

  

Sylke 
Backer

Manfred 
Fischer

Bruni&Horst 
Witte

DIE 
KNÖPFE

Axel 
Hesse

Stefan 
Meisner

Charly 
Günsel

 

Sabine 
Mittelstädt

Ulrich 
Mittelstädt
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Waltrop

Jochen 
Habbinga

Insa 
Schubert

Saskia 
Buschmann

Jens 
Zimmerling

Uta 
 Backer

Silke 
Schmeding

Jörg 
Schmeding

EmiliaJörg Nicole Noel

Mareike 
Goes

B. & G. 
Saathoff

Tim 
Goes 

H.G. 
Büttner  
GmbH



BUNT
im Druck -

Knallhart
im Angriff

druckerei meyer

Gemeinsam zum Erfolg!

Kornkamp 25   26605 Aurich   Industriegebiet Süd
Telefon 04941  2632         info@druckereimeyer.de         


